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Liebe Besucherinnen und Besucher,

sicher freuen sich gerade viele von Ihnen  
auf den bevorstehenden Sommerurlaub. 
Vielleicht sind Sie in diesem Jahr auch  
„reif für die Insel“. Dann haben wir genau  
das Richtige für Sie. Im TextilWerk Bocholt 
stellen wir die drei Lieblingsinseln der  
Deutschen vor: Sylt, Hiddensee und  
Mallorca. Wir zeigen in unserer Ausstellung, 
wie diese Ziele für den Tourismus entdeckt 
wurden und wie sich der Urlaub, aber auch 
die Inseln selbst im Laufe der Zeit verändert 
haben. Dazu sehen Sie schicke Mode für 
Strand und Promenade aus verschiedenen 
Jahrzehnten.

Neben Sonderausstellungen bieten wir an 
unseren acht Museumsstandorten auch in 
der zweiten Jahreshälfte wieder ein breites 
Spektrum an Veranstaltungen. Vom „Ruhr-
pott BBQ“ – Europas größter Grillmeister-
schaft im Schiffshebewerk – über unsere 
traditionellen Kunsthandwerker-Märkte bis 
hin zu Konzerten, Kabarett und Poetry Slam. 
Sicher ist auch für Sie etwas dabei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dirk Zache, Direktor LWL-Industriemuseum

Titelmotiv: Auch Bademode aus verschiedenen Jahr-
zehnten präsentiert die Ausstellung „Reif für die Insel“ 
(2.7.–31.12.2017) im TextilWerk Bocholt. 

Fotos: LWL-Industriemuseum: M. Holtappels,  
A. Hudemann, J. A. Appelhans, S. Betz, K. Dieter,  
W. Fischer, I. Geiser, Agentur LUX, pixelio.de
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Schloss der Arbeit 

Prunkvolle Backsteinfassaden und opulente 
Giebel erinnern auf den ersten Blick eher an 
eine Adelsresidenz als an eine Schachtanla-
ge, auf der Kohle gefördert wurde. Genau 
dies war Teil der Bauidee vor über 100 Jah-
ren. Heute gilt das „Schloss der Arbeit“ als 
eines der außergewöhnlichsten Zeugnisse 
der industriellen Vergangenheit in Deutsch-
land. Zur Ikone wurde die Maschinenhalle 
mit dem eindrucksvollen Jugendstilportal. 
Jenseits der schönen Fassaden lag eine Welt 
harter und gefährlicher Arbeitsbedingun-
gen. Unsere Ausstellungen und Führungen 
bringen Ihnen die Geschichte der Zeche und 
den Alltag der Bergleute näher.

Kontakt LWL-Industriemuseum
Zeche Zollern
Grubenweg 5 
44388 Dortmund
Tel. 0231 6961-111 | Fax-114
Mail: zeche-zollern@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr,  
Einlass bis 17.30 Uhr 
Geschlossen vom 24.12.2017 bis 1.1.2018

Führungen Kostenlos an Sonn- und Feiertagen:

11.30 und 12 Uhr: „Schloss der Arbeit“, 
Führung über die Tagesanlagen. Am ersten 
Sonntag des Monats richtet sich die Füh-
rung um 12 Uhr speziell an Familien. 

14 Uhr: Führung durch die Sonderausstel-
lung „Erich Grisar. Ruhrgebietsfotografien 
1928–1933“ (bis 8.10.)

14 Uhr: Führung durch die Dauerausstellung 
in der Alten Verwaltung (ab 15.10.) 
 
16.30 Uhr: Führung durch die Maschinenhalle

Gastro- 

nomie

Die Museumsgaststätte „Pferdestall“ mit 
Biergarten und einem Gesellschaftsraum 
für bis zu 110 Personen bietet westfälische 
Spezialitäten und internationale Küche an.
Geöffnet Di–So 12–24 Uhr (Küche bis  
22 Uhr). Reservierungen unter  
Tel. 0231 6903236,  
www.restaurantpferdestall.de

Für Kinder Draußen lädt ein Spielplatz mit Seilbahn, 
Kletter-Fördergerüst, Rutschen und Wasser-
pumpe zum Toben ein. Für Schulklassen und 
Kindergeburtstage bietet das LWL-Indust-
riemuseum vielfältige Gruppenangebote. 
Bitte fordern Sie dazu unseren Flyer an oder 
informieren Sie sich im Internet unter  
www.lwl-industriemuseum.de.
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Sonderausstellungen

24.2.–

8.10.2017

Erich Grisar
Ruhrgebietsfotografien 1928–1933

Die Fotografien des Dortmunder Schriftstel-
lers Erich Grisar zeigen das Revier der späten 
1920er Jahre, den städtischen Alltag, die 
harte körperliche Arbeit und die Siedlungen 
mit den mächtigen Industrieanlagen im 
Hintergrund. Zusätzlich sind Bilder namhaf-
ter Fotografen wie August Sander, Albert 
Hennig und Heinrich Zille zu sehen. Ergänzt 
wird die Präsentation durch Arbeiten von 
Dortmunder Schülern, die sich – inspiriert 
von Grisars Fotografien – mit Alltag und 
Heimat auseinandersetzen. Kooperati-
onsprojekt von LWL-Literaturkommission, 
Stadtarchiv Dortmund, Fritz-Hüser-Institut, 
Stiftung Geschichte des Ruhrgebietes, Ruhr 
Museum, LWL-Industriemuseum.

18.11.2017–

7.1.2018

Vielfalt Glückauf
Wir sind das Licht bei der Nacht

Zum Ende des Steinkohlenbergbaus 2018 in 
Deutschland stellt der Künstler und ehema-
lige Bergmann Wolfgang Büse seine Werke 
aus. Motive rund um den Steinkohlenberg-
bau, Menschen und Arbeitssituationen sol-
len eine künstlerische Auseinandersetzung 
mit der Arbeit unter Tage zeigen. Die Aus-
stellung schafft eine Kombination aus Kunst 
und Bergbaugeschichte mit einer großen 
Wertschätzung für die Bergleute und das 
menschliche Miteinander unter Tage.

4.12.2017–

14.1.2018

Christbaumschmuck
Gläserne Kostbarkeiten aus dem  
Thüringer Wald

In vorweihnachtlicher Atmosphäre wird 
kunstvoller Christbaumschmuck von Glas-
bläsern aus dem Thüringer Wald präsentiert. 
Edle, lustige, zarte und traditionelle Stücke 
für den Baum sind zu sehen. 

Veranstaltungen

Juli

Sa, 1.7.

15 Uhr

Themenführung zu Grubensicherheit und 
Grubenrettungswesen im Ruhrbergbau

Sa, 8.7.

15 Uhr

Zechen-Detektive: Wilden Pflanzen auf der 
Spur. Von Blättern, Blüten, Dornen und Düf-
ten. Mit Birgit Ehses, 2 Euro plus Eintritt

Sa, 8.7.

15 Uhr

Für betörende Kuchen und Torten: Der Som-
mer grüßt mit vielfältigen Beeren und Rha-
barber. Führung durch den Arbeitergarten

Sa, 8.7.

19 Uhr

Geistliche Werke für Chor a cappella. Kon-
zert des Jugendkonzertchors der Choraka-
demie Dortmund, Eintritt frei
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Mo, 7.8.–

Fr, 11.8.

10–16 Uhr

Kinderferienprogramm. Kinder von  
7–12 Jahren fertigen ihre eigenen Zechen-
dokumente mit selbstgegossenen Druckplat-
ten aus Zinn. 35 Euro pro Kind inkl. Mittag-
essen. Anmeldung bis zum 31.7. unter  
Tel. 0231 6961-211

Sa, 12.8.

15 Uhr

Jahreszeiten erleben. Ungeahnte Kräfte: 
Wildkräuter und Pflanzengeheimnisse. Na-
turkundlicher Spaziergang mit Birgit Ehses 
für Menschen ab 6 Jahren, 2 Euro plus 
Eintritt

So, 13.8.

13 Uhr

15 Uhr

Industriekathedrale? Zollern II/IV im Spiegel 
der regionalen Kirchen- und Religionsge-
schichte. Themenführung zum Reformati-
onsjubiläum mit Dr. Thomas Parent
Denkmal für Stahl und Strom – Die Maschi-
nenhalle von Zollern II/IV. Themenführung 
mit Dr. Thomas Parent

Sa, 19.8.

10–18 Uhr

Basteln, Werkeln, Spielen. Kindertag auf 
Zollern. Wir gießen Siegel und Fossilien, 
bedrucken Beutel und basteln Schmuck. 
Eintritt frei

Sa, 19.8.

15 Uhr

Altes Gemüse, neu entdeckt. Bunter 
Mangold, ein Fest für Auge und Gaumen. 
Führung durch den Arbeitergarten

So, 20.8. 

15 Uhr

Mo, 21.8. 

19.30 Uhr

Ruhrtriennale. „Marienvesper“. Philippe 
Herreweghe führt das Collegium Vocale 
Gent durch die Klangkathedrale von Mon-
teverdis religiösem Meisterwerk. www.
ruhrtriennale.de

So, 9.7.

15 Uhr

Sommergeschichten. Märchenstunde mit 
Christine Fleury-Fuchs für Kinder ab 3 Jah-
ren. Nur Museumseintritt 

So, 9.7.

16.30 Uhr

In Aktion – Maschinenvorführung und 
anschließende Führung durch die Maschi-
nenhalle

So, 16.7.

8–20 Uhr

Die Bodenschätze des südlichen Niedersach-
sens. Exkursion zum Feggendorfer Stolln, 
Steinbruch Höver und Bergbaumuseum  
Altenhagen. 25 Euro pro Person. Anmel-
dung bis 10.7. unter 0231 6961-211

So, 23.7.

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerk-
statt. Wir bauen Segelboote. Ab 5 Jahren.  
3 Euro je Kind plus Museumseintritt

Sa, 29.7.

15 Uhr

Zollern literarisch. Lesung von Zeitzeu-
genberichten, Gedichten und Betriebs-
verordnungen an einzelnen Stationen der 
Dauerausstellung und Tagesanlage

August

Sa, 5.8.–

Sa, 12.8. 

UNICA 2017. World Movie Contest. Inter-
nationaler Filmwettbewerb. Infos:  
www.unica2017.de

Sa, 5.8.

15 Uhr

Ein großer Tag für Erbsenzähler. Wir ernten 
das Wunder von Kelvedon (Markerbse). 
Führung durch den Arbeitergarten

So, 6.8.

16.30 Uhr

In Aktion – Maschinenvorführung und 
anschließende Führung durch die Maschi-
nenhalle
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Di, 12.9.

18 Uhr

SAID liest Lyrik und Prosa, u.a. aus dem 
Gedichtband „Auf der Suche nach dem 
Licht“. In Kooperation mit dem Fritz-Hüser-
Institut. Eintritt frei

Sa, 16.9. 

15 Uhr

Der Sonntag ist gerettet. Alles für Omas 
frische, gute Suppe. Führung durch den 
Arbeitergarten

So, 17.9.

10–16 Uhr

Grundtechniken der Digitalfotografie.  
Fotoworkshop mit Gerhard P. Müller.  
40 Euro inkl. Mittagessen. Anmeldung bis 
11.9. unter Tel. 0231 6961 211

Sa, 23.9.

16–23 Uhr

DEW21–Museumsnacht. Industrienatur: 
Entdeckungsreise durch die Natur für Kinder, 
naturkundliche Führungen und Bildvortrag 
über die Tier- und Pflanzenwelt auf Industrie-
brachen. Musikalische Unterhaltung von 
Chris Hopkins feat. Mark Shane –  
Swingende Jazz-Duette an zwei Flügeln.  
www.dortmunder-museumsnacht.de 

So, 24.9.

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerkstatt. 
Wir formen Zechentiere aus Ton. Ab 5 Jahren. 
3 Euro je Kind plus Museumseintritt

Di, 26.9.

18 Uhr

Filmabend. Ludwig Brundiers: Barrikaden 
an der Ruhr. Ein Film über die proletarische 
Literatur in der Weimarer Republik mit 
dokumentarischem Bildmaterial und Zeit-
zeugen. Kommentiert von Paul Hofmann, 
Eintritt frei

Fr, 29.9–

So, 1.10.

Zither auf Zeche. Festival des Deutschen 
Zithermusik-Bund e.V. Weitere Informatio-
nen auf www.zitherbund.de

Fr, 25.8. 

Sa, 26.8. 

So, 27.8. 

Ruhrtriennale. „Memoria“. Florian Helgath 
dirigiert das ChorWerk Ruhr. Mit Kompositi-
onen von Tomàs Luis De Victoria, John Cage 
und Morton Feldman. www.ruhrtriennale.de

Sa, 26.8.

14.30 Uhr

„Schloss der Arbeit“. Führung über die Tages-
anlage der Zeche Zollern in Deutscher Gebär-
densprache mit Rainer Miebach. Nur Eintritt

So, 27.8.

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerk-
statt. Wir machen Schlüsselanhänger aus 
Leder. Ab 5 Jahren. 3 Euro je Kind plus 
Museumseintritt

September

Sa, 2.9.

15 Uhr

Gesunde Köstlichkeit, gewachsen im Spalier: 
Stangenbohnen. Führung durch den Arbei-
tergarten

So, 3.9.

16.30 Uhr

In Aktion – Maschinenvorführung und an-
schließende Führung durch die Maschinenhalle

Do, 7.9.

19.30 Uhr

Filmvortrag von Roland Erdmann: „Leiden-
schaft aus Dampf und Schnee“. Da‘an  
(China), Rigi (Schweiz) und Heber Valley 
(USA), Eintritt frei

Sa, 9.9.

15 Uhr

Zechen-Detektive: Spinnen auf der Spur. 
Kinder entdecken und erforschen Natur auf 
der Zeche Zollern mit Birgit Ehses. 2 Euro 
plus Museumseintritt

So, 10.9.

10–18 Uhr

Tag des offenen Denkmals. Themen- und 
Sonderführungen, Mitfahrten auf Lok Anna, 
Basteln in der Kinderwerkstatt. Eintritt frei
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So, 15.10.

15 Uhr

Zeitzeuge. Manfred Hildebrandt spricht 
über seine Zeit bei der Grubenwehr

Sa, 21.10.

15 Uhr

Watt meinze? Heiteres Quiz rund um die 
Sprache im Bergbau für Ruhris und andere 
Menschen mit Humor

So, 22.10.

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerk-
statt. Wir basteln Baumbücher mit Laub. 
Ab 5 Jahren. 3 Euro je Kind plus Eintritt

Mi, 25.10–

Fr, 27.10.

10–16 Uhr

Kinderferienprogramm. Salz, Zucker, 
Schnee, Metalle – Kinder von 7–12 Jahren 
lernen alles über Kristalle und wie man diese 
herstellen kann. 25 Euro inkl. Mittagessen. 
Anmeldung bis 20.10. unter 0231 6961-211

Sa, 28.10.

15 Uhr

Zollern literarisch. Lesung von Zeitzeu-
genberichten, Gedichten und Betriebs-
verordnungen an einzelnen Stationen der 
Dauerausstellung und Tagesanlage

Di, 31.10.

15 Uhr

Themenführung. Leben in der Zechensied-
lung: die Kolonie Landwehr

November

Sa, 4.11. 

12–18 Uhr

So, 5.11. 

11–18 Uhr

Kunst Hand Werk. Markt für schöne Dinge.

Sa, 11.11. 

15 Uhr

Themenführung. Wege der Kohle. Von der 
Rohkohle zum Verkaufsprodukt 

Sa, 30.9. 

15 Uhr

Vitalstoff- und Vitaminweltmeister, hält uns 
fit im dunklen Winter: Alleskönner Kohl. 
Führung durch den Arbeitergarten

Oktober

Di, 3.10. 

16.30 Uhr

In Aktion – Maschinenvorführung und 
anschließende Führung durch die Maschi-
nenhalle

Di, 3.10.–

So, 8.10.

20. Internationaler Montanhistorik- und 
Bergbau-Workshop. Weitere Informationen 
unter www.montanhistorik.de

Sa, 7.10. 

15 Uhr

Jahreszeiten erleben. Reif für die Reise: 
Früchte und Samen. Naturkundlicher Spa-
ziergang mit Birgit Ehses für Menschen ab 
6 Jahren, 2 Euro plus Eintritt

So, 8.10.

11 Uhr

Finissage „Erich Grisar. Ruhrgebietsfoto-
grafien 1928–1933“. Das Herz hämmert. 
Andreas Weißert liest Erich Grisar

Sa, 14.10.

10–14 Uhr

Erntefest und Kungelmarkt. In Koopera-
tion mit BUND Herne und dem Imkerverein 
Dortmund Kurl e.V. Anmeldung für private 
Anbieter bis 4.10. unter Tel. 0231 6961-211, 
Eintritt frei
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So, 26.11. 

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerk-
statt. Wir bauen Loks aus Holz. Ab 5 Jah-
ren. 3 Euro je Kind plus Museumseintritt

Dezember

Sa, 2.12. 

10–18 Uhr

So, 3.12. 

10–17 Uhr

Kreisverbandsschau der Rassekaninchen-
züchter

So, 3.12.

11 Uhr

Eröffnung der Sonderausstellung  
„Christbaumschmuck“, Infos s. Sonderaus-
stellungen

Sa, 9.12.

15 Uhr

Themenführung. In der Knechtschaft. 
Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter im 
Ruhrbergbau

So, 10.12. 

15 Uhr

Zeitzeugen. Heinz Ludwig Bücking vom 
Förderverein Bergbauhistorischer Stätten be-
richtet über die Arbeit im letzen „aktiven“ 
Bergwerk von Dortmund, Graf Wittekind

So, 10.12. 

15 Uhr

Weihnachtsgeschichten. Märchenstunde 
mit Christine Fleury-Fuchs für Kinder ab 3 
Jahren. Nur Museumseintritt

So, 17.12.

14–16 Uhr

Tüfteln und Werkeln in der Kinderwerk-
statt. Wir basteln Teelichtuntersetzer aus 
Filz. Ab 5 Jahren. 3 Euro je Kind plus Eintritt

Sa, 23.12. 

15 Uhr

Watt meinze? Heiteres Quiz rund um die 
Sprache im Bergbau für Ruhris und andere 
Menschen mit Humor

So, 12.11.

15 Uhr

Zeitzeuge. Günther Waida berichtet über 
seine Zeit als Lampenmeister

Fr, 17.11.

19 Uhr

Eröffnung der Sonderausstellung „Vielfalt 
Glückauf. Wir sind das Licht bei der Nacht“, 
Infos s. Sonderausstellungen

Sa, 18.11.

15 Uhr

Zollern inklusiv – mit allen Sinnen die 
Lebens- und Arbeitswelt der Bergleute 
erfahren. Inklusive Führung für Gäste mit 
Sehbehinderung

So, 19.11.

16.30 Uhr

In Aktion – Maschinenvorführung und 
anschließende Führung durch die Maschi-
nenhalle

Di, 21.11. 

19.30 Uhr

Bildvortrag von Andreas Halwer „Die Ge-
schichte der Linie 310 Bochum – Witten“. 
Eintritt frei

Sa. 25.11. 

10–18 Uhr

So. 26.11. 

10–17 Uhr

Kreisverbandsschau der Rassegeflügel-
züchter Groß- Dortmund und Lünen e.V.
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Eine Burg für den Bergbau

Wie eine mittelalterliche Burg ragt der Förder-
turm der Zeche Hannover in den Himmel des 
Bochumer Nordens. Schon die Zeitgenossen 
waren beeindruckt von der trutzigen Architek-
tur. Prachtstück im Innern der Maschinenhalle 
ist die Dampffördermaschine aus dem Jahr 
1893. Es ist das älteste Exemplar, das im Ruhr-
gebiet an seinem Originalstandort erhalten 
blieb. Bei Schauvorführungen setzen wir für 
Sie diesen Dinosaurier der Technik in Bewe-
gung. Attraktion für junge Besucher ist unsere 
„Zeche Knirps“. Hier können Mädchen und 
Jungen spielerisch den Betriebsablauf in einem 
Bergwerk kennen lernen. 

Kontakt LWL-Industriemuseum
Zeche Hannover
Günnigfelder Straße 251 
44793 Bochum
Telefon 0234 6100-874 | Fax -869
Mail: zeche-hannover@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet 30.3.–29.10.2017
Zeche Hannover: Mi–Sa 14–18 Uhr, an Sonn- und  
Feiertagen 11–18 Uhr 
Führungen für angemeldete Gruppen ganzjährig  
Di–So 9–18 Uhr
Zeche Knirps: Sa 14–18, an Sonn- und  
Feiertagen 11–18 Uhr
Programme für angemeldete Gruppen ganzjährig  
Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr
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Führungen 

30.3.–

29.10.2017

Kostenfreie Erlebnisführungen für Einzel-
besucher mit Vorführung der historischen 
Dampffördermaschine an Sonn- und  
Feiertagen 12 u.15 Uhr 

An Samstagen finden regelmäßig Füh-
rungen mit verschiedenen thematischen 
Schwerpunkten wie „Wohnen“ oder  
„Migration“ statt. Dauer: 2 Std., Kosten:  
2,50 Euro. Termine s. Veranstaltungen

Für Erwachsenen-Gruppen sowie Schul-
klassen und Kindergeburtstage bieten wir 
ein vielfältiges Angebot an Führungen und 
Programmen an. Bitte informieren Sie sich 
im Internet: www.lwl-industriemuseum.de. 
Gerne schicken wir Ihnen auch unser Falt-
blatt zu. 

Zeche

Knirps

Mit Malakowturm, Förderanlage, Stollen 
und einer Lorenhängebahn hat die Zeche 
Knirps alles zu bieten, was zu einem rich-
tigen Bergwerk gehört. Gefördert wird hier 
allerdings Kies statt Kohle. Aber genau wie 
bei den echten „Kumpel“ ist hier Teamwork 
gefragt. Angebote für Schulklassen und Kinderge-
burtstage unter www.lwl-industrie-museum.
de. Öffnungszeiten S. 14 unten.

Gastro- 

nomie

Der Biergarten hält Erfrischungen für unsere 
Gäste bereit. Geöffnet 30.3.–29.10.2017 
Sa 14–18 Uhr, So 11–18 Uhr  
Kontakt: Tel. 0173 5351596  
www.gastronomie-zeche-hannover.de
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Die Herner Fotografin Brigitte Kraemer hat 
Geflüchtete in verschiedenen Städten des 
Ruhrgebiets ein Jahr lang begleitet. Die 
Ausstellung gibt Einblicke in den Alltag der 
Geflüchteten zwischen Ankunft und Aner-
kennung.

Veranstaltungen

Juli

Sa, 1.7.

15– 

16.30 Uhr

Wege der Migration. Geschichts-Tour zur 
Migration und Zuwanderung. 2,50 Euro

So, 2.7.

16–18 Uhr 

Workshop zur Familienforschung. Indivi-
duelle Beratung durch die genealogisch-
heraldische Arbeitsgemeinschaft Roland zu 
Dortmund.

Do, 6.7.

19 Uhr

„Die deutsch-amerikanische Brauindustrie“. 
Vortrag von Historikerin Jana Weiß von 
der Universität Münster mit anschließender 
Bierverkostung mit Biersommelier Matthias 
Kliemt

Sonderausstellungen

30.3.–

29.10.2017

Vom Streben nach Glück
200 Jahre Auswanderung aus Westfalen 
nach Amerika

Hunderttausende Westfalen wanderten im 
19. und 20. Jahrhundert aus Westfalen nach 
Amerika aus, um dort ihr Glück und Arbeit 
zu finden. Not und Unterdrückung in der 
Heimat, aber auch Abenteuerlust waren 
wichtige Beweggründe für die Auswande-
rung. Die Ausstellung beleuchtet mit über 
100 Exponaten und zahlreichen Bildmoti-
ven die Geschichte der Auswanderer aus 
Westfalen und dem Ruhrgebiet. Sie zeigt 
die Reisewege und das Leben und Wirken 
der Auswanderer in Nordamerika und stellt 
ausgewählte Biografien vor.

30.4.–

1.10.2017

Das große Warten 
Geflüchtete im Ruhrgebiet
Fotografien von Brigitte Kraemer

Rund eine Million Menschen kam 2015 auf 
der Flucht vor Krieg, Not und Unterdrü-
ckung in der Hoffnung auf ein freies Leben 
nach Deutschland. Nach langen Wegen 
der Flucht und der Ankunft begann für sie 
die Zeit Wartens in Notunterkünften und 
Übergangswohnungen – Warten auf die 
Entscheidung, ob Deutschland Asyl und 
Sicherheit gewährt. 
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So, 27.8.

16– 

17.30 Uhr

„Mit Sack und Pack auf hoher See“. Der 
Weg in die neue Heimat. Offene Führung 
durch die Sonderausstellung.

September

Sa, 2.9. 

15–

16.30 Uhr

Wege der Migration. Geschichts-Tour zur 
Migration und Zuwanderung ins Ruhrgebiet. 
2,50 Euro

So, 3.9.

16–18 Uhr 

„Kohle, Kröten, Königskerze“. Familien-
spaziergang durch die Landschaft der ehe-
maligen Zeche Hannover. In Kooperation 
mit der Biologischen Station östliches Ruhr-
gebiet und dem RVR. Erw. 5, Kinder 3 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter  
Tel. 02323 55541

Di, 5.9.

19–

19.45 Uhr 

Führung durch die Zeche Hannover anläs-
slich des Comedy-Abends „Gute Nacht-
schnittchen“

Di, 5.9.

20 Uhr

Gute Nachtschnittchen. Comedy-Abend 
mit Moderator Helmut Sanftenschneider 
in Kooperation mit der Sparkasse Bochum. 
VVK: 17 Euro, AK: 19 Euro. Karten:  
nacht-schnittchen@email.de oder  
Tel. 0234 5165874

Fr, 8.9.

20–22 Uhr 

„Wanderung in einer Vollmondnacht. Be-
gegnungen mit Fuchs und Fledermäusen“. 
Familienspaziergang über den Erlebnispfad 
Glück auf Natur! Für Kinder ab 8 Jahren mit 
Eltern. In Kooperation mit der Biologischen 
Station östliches Ruhrgebiet und dem RVR. 
Erw. 5, Kinder 3 Euro. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. 02323 55541

Sa, 8.7.

15–17 Uhr

Wohnen auf der Seilscheibe. Geschichts-
Tour durch die ehemaligen Kolonien der 
Zeche Hannover. 2,50 Euro

Sa, 15.7.

15–17 Uhr 

Kohle, Koks, Konsumanstalt. Geschichts-
Tour durch das Industriedenkmal und die 
Siedlungen. 2,50 Euro

Sa, 22.7.

15–17 Uhr

Erlebnisführung durch die Zeche Hannover 
mit Vorführung der Dampffördermaschine. 
2,50 Euro

So, 30.7.

16–

17.30 Uhr

„Hopfen und Malz, Gott erhalt ’s“. Deutsch-
amerikanische Kultur und Wirtschaft. Offe-
ne Führung durch die Sonderausstellung.

August

Sa, 5.8.

15–

16.30 Uhr

Wege der Migration. Geschichts-Tour zur 
Migration und Zuwanderung. 2,50 Euro

Sa, 12.8.

15–17 Uhr

Wohnen auf der Seilscheibe. Geschichts-
Tour durch die ehemaligen Kolonien der 
Zeche Hannover. 2,50 Euro

Sa, 19.8.

15–17 Uhr 

Kohle, Koks, Konsumanstalt. Geschichts-
Tour durch das Industriedenkmal und die 
Siedlungen. 2,50 Euro

Sa, 26.8.

15–17 Uhr

Erlebnisführung durch die Zeche Hannover 
mit Vorführung der Dampffördermaschine. 
2,50 Euro

So, 27.8.

11–18 Uhr 
Kinderfest des Fördervereins Zeche Han-
nover rund um das Kinderbergwerk Zeche 
Knirps mit Spiele-Parcours und Attraktionen 
für Jung und Alt
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Oktober

Di, 3.10.

11–18 Uhr 

Sonderöffnungszeit des Museums Zeche 
Hannover und des Kinderbergwerks Zeche 
Knirps zum Feiertag

Do, 5.10.

19 Uhr

„Aus Bochum in die Neue Welt“. Die Aus-
wanderungsgeschichte der Familie Kabeise-
mann. Gesprächsrunde mit Dr. Hans Hanke 
(Bochum), Dr. Viktor Rüttermann (Münster) 
und Lisa Weißmann (Bochum). 

Sa, 7.10. 

15–

16.30 Uhr

Wege der Migration. Geschichts-Tour zur 
Migration und Zuwanderung ins Ruhrgebiet. 
2,50 Euro

Sa, 14.10.

15–17 Uhr

Wohnen auf der Seilscheibe. Geschichts-
Tour durch die ehemaligen Kolonien der 
Zeche Hannover. 2,50 Euro

Sa, 21.10.

15–17 Uhr 

Kohle, Koks, Konsumanstalt. Geschichts-
Tour durch das Industriedenkmal und die 
Siedlungen. 2,50 Euro

Do, 26.10.

19 Uhr

„Flucht ins Land der Freiheit“. Auswande-
rung und Exil nach 1848 und 1933. Vortrag 
von Ausstellungskurator Dietmar Osses

Sa, 28.10.

15–17 Uhr

Erlebnisführung durch die Zeche Hannover 
mit Vorführung der Dampffördermaschine. 
2,50 Euro

Sa, 9.9.

15–17 Uhr

Wohnen auf der Seilscheibe. Geschichts-
Tour durch die ehemaligen Kolonien der 
Zeche Hannover. 2,50 Euro

Do, 14.9.

19 Uhr

„Solo für einen Colt“. Kabarettist Stefan 
Keim lässt die großen Mythen des Wilden 
Westens lebendig werden und zieht in sei-
nem Westfalo-Western Parallelen zwischen 
Amerika und Westfalen, Wild-West-Zeiten 
und der Gegenwart. Eintritt 8 Euro

Sa, 16.9.

15–17 Uhr 

Kohle, Koks, Konsumanstalt. Geschichts-
Tour durch das Industriedenkmal und die 
Siedlungen. 2,50 Euro

Sa, 23.9.

15–17 Uhr

Erlebnisführung durch die Zeche Hannover 
mit Vorführung der Dampffördermaschine. 
2,50 Euro

So, 24.9.

16–

17.30 Uhr

„Der Traum vom Wilden Westen“. Von 
Goldsuchern und Abenteurern. Offene Füh-
rung durch die Sonderausstellung

Do, 28.9.

19 Uhr

Gesprächsrunde: Einblicke und Ausblicke. 
Geflüchtete in Bochum: Erfahrungen und 
Perspektiven. Podiumsgespräch und Diskus-
sion. Begleitveranstaltung zur Ausstellung 
„Das große Warten“

Sa, 30.9.

13–20 Uhr

Interkulturelles Picknick an der Zeche Han-
nover. In Kooperation mit IFAK e.V. – Verein 
für multikulturelle Kinder- und Jugendhilfe 
– Migrationsarbeit.
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So, 29.10.

16–

17.30 Uhr

„Hinaus in die weite Welt“. Auswanderung 
früher und heute. Offene Führung durch 
die Sonderausstellung

Dezember

Sa, 2.12. 

15–20 Uhr

So, 3.12. 

14–18 Uhr

Adventsmarkt rund um den Malakowturm, 
veranstaltet vom Förderverein Zeche Han-
nover in Zusammenarbeit mit Bochumer 
Vereinen

Di, 5.12.

19–

19.45 Uhr 

Führung durch die Zeche Hannover an-
lässlich des Comedy-Abends „Gute Nacht-
schnittchen“

Di, 5.12.

20 Uhr

Gute Nachtschnittchen. Comedy-Abend 
mit Moderator Helmut Sanftenschneider 
in Kooperation mit der Sparkasse Bochum. 
VVK: 17 Euro, AK 19 Euro. Karten:  
nacht-schnittchen@email.de oder Tel.  
0234 5165874
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Wiege des Ruhrbergbaus

Auf der Zeche Nachtigall im Wittener 
Ruhrtal reisen Sie zurück in die Zeit, als man 
zum Kohleabbau noch waagerechte Stollen 
in die Hänge trieb und später die ersten 
Schächte in die Tiefe grub. Ausgerüstet mit 
Helm und Grubenlampe gelangen Sie im 
Besucherbergwerk durch niedrige Gänge zu 
einem echten Steinkohlenflöz. In unseren 
Ausstellungen lernen Sie die Technik und 
Arbeitsbedingungen der Bergleute im  
19. Jahrhundert kennen, erfahren  
Spannendes über die Kohlenschifffahrt auf 
der Ruhr und die Industrialisierung der  
Region. Im Maschinenhaus ist eine der älte-
sten Fördermaschinen des Ruhrreviers  
in Funktion.
 
Die Zeche Nachtigall ist Informationszen-
trum des GeoPark Ruhrgebiet e.V.  

Kontakt LWL-Industriemuseum
Zeche Nachtigall
Nachtigallstraße 35 | 58452 Witten
Telefon 02302 93664-0 | Fax -22
Mail: zeche-nachtigall@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr,  
letzter Einlass 17.30 Uhr 
Geschlossen vom 24.12.2017 bis 1.1.2018
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Führungen  Führungen durch das Besucherbergwerk 
Nachtigallstollen ganzjährig Dienstag bis 
Sonntag 10.30, 12.30, 14.30 und  
16.30 Uhr; April bis Oktober zusätzlich  
Sa/So stündlich 10.30–16.30 Uhr. Kosten  
3 Euro, ermäßigt 1,50 Euro plus Eintritt. 

Das Besucherbergwerk Nachtigallstollen ist 
für Kinder ab 5 Jahren zugänglich.

Feldbahn- 

fahrten

Von Juli bis Oktober bietet das Museum 
einmal im Monat von 11 bis 17 Uhr Fahrten 
über das Museumsgelände mit der histo-
rischen Feldbahn „Montania“ (Foto) an. 
Termine: 9.7., 20.8., 10.9., 15.10.

Die „Muttentalbahn“ pendelt zwischen 
Gruben- und Feldbahnmuseum Zeche The-
resia und der Zeche Nachtigall. Fahrtermine 
und Infos unter www.muttenthalbahn.org.

Stollen- 

woche

Ab 1.12.2017 können Besucher mit der 
LWL-MuseumsCard kostenlos an einer Füh-
rung im Besucherbergwerk Nachtigallstollen 
teilnehmen. Das Angebot gilt für einen Be-
such pro Gast bis einschließlich 22.12.2017, 
solange die Plätze reichen.
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Veranstaltungen

Juli

Fr, 30.6.–

So, 2.7. 

Bildhauerworkshop für Erwachsene mit der 
Steinbildhauerin Christina Clasen, 65 Euro 
inkl. Material und Eintritt, Anmeldung bis 
27.6.

Sa, 1.7.

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 29.6.

So, 2.7. 

14.30 Uhr 

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des  
19. Jahrhunderts

Fr, 7.7. 

21.30–

23 Uhr

Natürlich Nachtigall: Nachtigall und Fleder-
maus – Nachtsafari im Industriemuseum. 
Exkursion für Groß und Klein mit Natur-
führerin Birgit Ehses, 2 Euro plus Eintritt, 
Anmeldung erforderlich

Sa, 8.7. 

15.30–

17.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt,  Anmeldung bis 6.7.

So, 9.7.

14.30 Uhr

„Alles aus einem Berg“. Interaktive The-
menführung zur Geologie rund um den 
Hettberg

Sa, 15.7.–

So, 16.7.

10–18 Uhr 

9. Wittener Oldtimertreffen. Rundfahrt 
und Treffen historischer Automobile und 
Motorräder auf Zeche Nachtigall mit einem 
Programm für die ganze Familie. In Zusam-
menarbeit mit dem Stadtmarketing und den 
Oldtimerfreunden Witten, Sondereintritt

Sonderausstellungen

2.9.2016–

1.10.2017

Dampfzeit
Als die Loks noch rauchten 

1977 endete der Einsatz von Dampfloko-
motiven bei der Deutschen Bundesbahn. 
Die Faszination für die majestätischen 
Schienenfahrzeuge ist bis heute geblie-
ben. In den Schwarz-Weiß-Fotografien 
von Thomas Pflaum und Gerd Lübbering 
wird der Dampflok-Betrieb des vergangen 
Jahrhunderts wieder lebendig. Auf ihren 
Reisen durch Deutschland und Österreich 
entstanden eindrucksvolle Aufnahmen aus 
den letzten Betriebsjahren der rauchenden 
Lokomotiven. 

22.10.2017–

19.2.2018

Ansichten zum Alter
Fotografien von Andreas Vincke 

Auch wenn sich das Bild des 
Alterns in der Gesellschaft 
langsam wandelt, sind die 
Ansichten zum Alter von 
zahlreichen Stereotypen  
geprägt. Als Fotokünstler 
und als Leiter eines Alten-
zentrums zeigt Andreas 
Vincke mit seinen Fotogra-
fien, wie facettenreich das 
Thema ist. Er porträtierte in 
der Öffentlichkeit stehende 
Personen von Wolfgang 
Niedecken über Margot Käß-
mann bis Franz Müntefering 
mit ihren ganz persönlichen 
„Ansichten zum Alter“.
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So, 6.8.

11–13 Uhr

Route Industrienatur. Führung des Regional-
verbandes Ruhr (RVR) zur Industrienatur an der 
Zeche Nachitgall, Erwachsene 5 Euro, Kinder 
3 Euro.

Sa, 12.8.

15.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt,  Anmeldung bis 10.8.

So, 13.8. 

14.30 Uhr

„Alles aus einem Berg“. Interaktive The-
menführung zur Geologie rund um den 
Hettberg

So, 13.8. 

15.30–

17 Uhr

Natürlich Nachtigall: Admiral und Ringel-
natter – Tierbeobachtungen im Industrie-
museum. Exkursion für Groß und Klein 
mit Naturführerin Birgit Ehses , 2 Euro plus 
Eintritt.

Sa, 19. 8.

11–18 Uhr 

Tag des Geocaching – mit Schmiedevor-
führungen, Kletterworkshop, Schnupper-
führungen und Informationen rund ums 
Geocaching. In Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Wanderjugend, Eintritt frei

So, 20.8. 

13 Uhr 

„Dampfzeit – Als die Loks noch rauchten“. 
Offene Kuratorenführung durch die Son-
derausstellung 

So, 20.8.

14.30 Uhr

„Unter Dampf“. Vorführung der histori-
schen Fördermaschine von 1887 

So, 16.7.

11–17 Uhr

MontanTicketRuhr. Industriekultur im Ruhr-
tal erleben – mit dem Schienenbus von der 
Zeche Nachtigall zur Henrichshütte, www.
montanticket.lwl.org

So, 16.7.

14.30 Uhr 

„Kohlenschiffe auf der Ruhr“. Offene The-
menführung rund um den Ruhrnachen

So, 23.7.

13 Uhr 

„Dampfzeit –  Als die Loks noch rauchten“. 
Kuratorenführung durch die Ausstellung 

So, 23.7.

14.30 Uhr

„Unter Dampf“. Vorführung der histori-
schen Fördermaschine von 1887

Di, 25.7. 

15.30–

17.30 Uhr

Zechen-Safari: Hummel, Käfer, Schmetter-
ling – Entdeckungen auf der wilden Wiese. 
Große und kleine Naturforscher unterwegs 
im Industriemuseum, 5 Euro inkl. Eintritt, 
Anmeldung erforderlich 

Sa, 29.7.

15–17 Uhr

„Die Schätze des Hettbergs“ – Geocaching-
Tour für Familien, 2 Euro p.P. plus Eintritt, 
Anmeldung bis 27.7.

So, 30.7.

14.30 Uhr

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des  
19. Jahrhunderts

August

Sa, 5.8. 

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 3.8.

So, 6.8. 

14.30 Uhr 

„Zeche Eimerweise“. Offene Themen-
führung zu den Kleinzechen im südlichen 
Ruhrgebiet
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So, 10.9. Tag des offenen Denkmals. Fahrten  
(11–17 Uhr) mit der historischen Feldbahn 
„Montania“, Kuratorenführung durch die 
Sonderausstellung „Dampfzeit – Als die 
Loks noch rauchten“ (13 Uhr) mit  
anschließender Vorführung der Förder-
maschine (14.30 Uhr)

Di, 12.9.

18.30 Uhr 

„Das Grubenwasserkonzept der RAG Aktien-
gesellschaft“. Vortrag von Markus Roth, RAG

Fr, 15.9.

20–

21.30 Uhr

Natürlich Nachtigall: Nachtigall und Fleder-
maus – Nachtsafari im Industriemuseum. 
Exkursion für Groß und Klein mit Natur-
führerin Birgit Ehses, 2 Euro plus Eintritt,  
um Anmeldung wird gebeten

So, 17.9.

11–17 Uhr 

Tag des Geotops mit Ökomarkt. Natürliche 
Produkte aus Werkstatt, Feld und Garten. 
Schmiedevorführungen, interaktive Themen-
führung „Alles aus einem Berg“ (14.30 Uhr), 
Eintritt frei

So, 17.9. 

11–17 Uhr

MontanTicketRuhr. Industriekultur im 
Ruhrtal erleben – mit dem Schienenbus von 
der Zeche Nachtigall bis zur Henrichshütte, 
www.montanticketruhr.lwl.org

Di, 22.8.

15.30–

17.30 Uhr

Zechen-Safari: Heilkräuter und Zauberpflan-
zen – Geheimnisse aus dem Pflanzenreich. 
Große und kleine Naturforscher unterwegs 
im Industriemuseum, 5 Euro inkl. Eintritt, 
Anmeldung erforderlich

Fr, 25.8.–

Sa, 26.8.

11–16 Uhr 

Ferienworkshop. Kleine Steinmetze – Bild-
hauerworkshop für Kinder ab 10 Jahren mit 
Christina Clasen, 20 Euro inkl. Material und 
Eintritt, Anmeldung bis zum 22.8.

So, 27.8.

14.30 Uhr

„Kohlenschiffe auf der Ruhr“. Offene The-
menführung rund um den Ruhrnachen

So, 27.8.

10–20 Uhr

15. Wittener Boule-Turnier. Offenes Turnier 
des 1. Pétanque-Boule-Club Witten e.V.

September

Sa, 2.9.

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 31.8.

So, 3.9.

14.30 Uhr 

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des  
19. Jahrhunderts

So, 3.9.

10–18 Uhr

„Dampfzeit“ – Von der analogen zur digi-
talen Fotografie. Workshop zur Ausstellung 
mit dem Fotografen Thomas Pflaum,  
55 Euro inkl. Eintritt, Anmeldung bis 25.8.

Sa, 9.9.

15.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt,  Anmeldung bis 7.9.
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Sa, 7.10.

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 5.10.

So, 8.10.

14.30 Uhr 

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des  
19. Jahrhunderts

So, 8.10.

15–

16.30 Uhr

Natürlich Nachtigall: Bergahorn und Eber-
esche – Bäume im Industriemuseum. Exkur-
sion für Groß und Klein mit Naturführerin 
Birgit Ehses, 2 Euro plus Eintritt, Anmeldung 
erforderlich

Sa, 14.10.

15–17 Uhr

Lampenschicht. Interaktives Programm zur 
Geschichte der Grubenlampe für Erwachse-
ne und Jugendliche ab 15 Jahren, 15 Euro 
inkl. Imbiss, Anmeldung bis 12.10.

So, 15.10.

11–17 Uhr

MontanTicketRuhr. Industriekultur im 
Ruhrtal erleben – mit dem Schienenbus von 
der Zeche Nachtigall bis zur Henrichshütte. 
www.montanticket.lwl.org

So, 15.10.

14.30 Uhr

„Alles aus einem Berg“. Interaktive The-
menführung zur Geologie rund um den 
Hettberg

Sa, 21.10.

15.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt,  Anmeldung bis 19.10.

So, 22.10.

15 Uhr 

Eröffnung der Sonderausstellung „Ansichten 
zum Alter“, Infos s. Sonderausstellungen 

So, 22.10.

14.30 Uhr 

„Kohlenschiffe auf der Ruhr“. Offene The-
menführung rund um den Ruhrnachen

Do, 21.9. 

18.15 Uhr

Salon „Frauenbilder“. Kaiserin Auguste 
Victoria (1858–1921): „Dumme Gans“ oder 
„Engel des Friedens und der Liebe“? Vorge-
stellt von Dr. Thomas Parent, Eintritt frei

Sa, 23.9. 

15–17 Uhr

„Die Schätze des Hettbergs“ – Geocaching-
Tour für Familien, 2 Euro p.P. plus Eintritt, 
Anmeldung bis 21.9.

So, 24.9.

11–13 Uhr 

Route Industrienatur. Wildkräuter an der 
Zeche Nachtigall. Führung des Regional-
verbandes Ruhr (RVR), Erwachsene 5 Euro, 
Kinder 3 Euro.

So, 24.9. 

14.30 Uhr

„Zeche Eimerweise“. Offene Themenführung 
zu den Kleinzechen im südlichen Ruhrgebiet

Di, 26.9.

15.30–

17.30 Uhr

Zechen-Safari: Spinnen-Expedition: Acht-
beinern auf der Spur. Große und kleine Na-
turforscher unterwegs im Industriemuseum, 
5 Euro inkl. Eintritt, Anmeldung erforderlich

Oktober

So, 1.10.

13 Uhr  

Kuratorenführung zur Finissage der Son-
derausstellung „Dampfzeit – Als die Loks 
noch rauchten“ mit. 

So, 1.10.

14.30 

„Unter Dampf“. Vorführung der histori-
schen Fördermaschine von 1887 

So, 1.10.

15.30 Uhr

„Mit Schlafwagen und in der Holzklasse: 
Auf Schienen unterwegs in Polen, der Ukrai-
ne, Moldawien und Transnistrien“. Reise-
bericht von Dr. Philipp Walkenhorst

Di, 3.10. 

11–17 Uhr 

Maus-Türöffner-Tag: Die Zeche Nachtigall 
öffnet ihre Türen für große und kleine Maus-
Fans, Schmiedevorführungen, Eintritt frei
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Di, 24.10.

15–17 Uhr

Zechen-Safari: Ahorn, Eiche, Vogelbeere – 
Von Bäumen, Blättern, Samen und Früchten. 
Große und kleine Naturforscher unterwegs 
im Industriemuseum, 5 Euro inkl. Eintritt, 
Anmeldung erforderlich 

So, 29.10. 

14.30 Uhr

„Zeche Eimerweise“. Offene Themen-
führung zu den Kleinzechen im südlichen 
Ruhrgebiet

November

Sa, 4.11.

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 2.11.

So, 5.11. 

14.30 Uhr

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des

Sa, 11.11.

15.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt, Anmeldung bis 9.11.

So, 12.11.

10–17 Uhr 

„Schon angezünd’t“ – 4. Internationale 
Grubenlampenbörse auf Zeche Nachtigall

So, 12.11.

14.30 Uhr

Unter Dampf. Vorführung der historischen 
Fördermaschine von 1887

So, 19.11.

14.30 Uhr

„Alles aus einem Berg“. Interaktive The-
menführung zur Geologie rund um den 
Hettberg

Sa, 25.11.

15–17 Uhr 

Lampenschicht. Interaktives Programm zur 
Geschichte der Grubenlampe für Erwachse-
ne und Jugendliche ab 15 Jahren, 15 Euro 
inkl. Imbiss, Anmeldung bis 23.11.

So, 26.11.

14.30 Uhr

„Zeche Eimerweise“. Offene Themen-
führung zu den Kleinzechen im südlichen 
Ruhrgebiet

Di, 28.11.

15–17 Uhr

Zechen-Safari: Was macht der Frosch im 
Winter? Tiere in der kalten Jahreszeit.  
5 Euro inkl. Eintritt, Anmeldung erforderlich 

Dezember

Sa, 2.12.

ab 11 Uhr

Hauerschicht. Grubenfahrt in die Vergan-
genheit für Erwachsene und Kinder ab  
10 Jahren. 35 Euro inkl. Essen und Eintritt, 
Anmeldung bis 30.11.

So, 3.12. 

14.30 Uhr

Unter Dampf. Vorführung der historischen 
Fördermaschine von 1887

So, 3.12.

ab 15 Uhr  

Nachtigall im Lichterschein – Ein besonderer 
Laternenumzug für Kinder ab 5 Jahren, nur 
Eintritt, Anmeldung erforderlich

Sa, 9.12.

15.30 Uhr

Dünkelbergstollen. Große Bergwerkstour 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren,  
6 Euro plus Eintritt,  Anmeldung bis 7.12.

So, 10.12.

14.30 Uhr

„Zeche Eimerweise“. Offene Themen-
führung zu den Kleinzechen im südlichen 
Ruhrgebiet

Di, 12.12.

15–17 Uhr

Zechen-Safari: Tannengrün und Kerzenduft –  
Winterliche Naturwerkstatt. Große und klei-
ne Naturforscher unterwegs im Industrie-
museum, 5 Euro inkl. Eintritt, Anmeldung 
erforderlich

So, 17.12. 

14.30 Uhr

„Der Weg in die Tiefe“. Offene Themen-
führung zum Bergbau im Ruhrtal des  
19. Jahrhunderts
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Museum für Eisen und Stahl
150 Jahre lang sprühten Funken, wenn die 
Hochöfen der Henrichshütte das flüssige 
Eisen ausspuckten. Heute machen wir an 
diesem einzigartigen Ort die Geschichte von 
Eisen und Stahl lebendig. Der 1987 stillge-
legte Hochofen ist das älteste noch erhal-
tene Exemplar im Revier. Ein gläserner Auf-
zug führt hinauf auf den stählernen Riesen. 
Auf Rundwegen lernen Sie die historische 
Technik, aber auch die besondere Natur der 
Industriebrache kennen. Museumsmaskott-
chen „Ratte“ lädt Kinder zu einer spiele-
rischen Entdeckungstour ein. Highlight ist 
ein Besuch in der Schaugießerei, wo heute 
wieder Metall fließt. 

Kontakt LWL-Industriemuseum 
Henrichshütte in Hattingen 
Werksstraße 31–33
45527 Hattingen 
Telefon 02324 9247-140 | Fax -112 
Mail: henrichshuette@lwl.org 
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr 
Einlass bis 17.30 Uhr 
Geschlossen 24., 25. und 31.12.2017 sowie 1.1.2018

Führungen Täglich außer montags 11.30 Uhr offene 
Führung. 2 Euro plus Eintritt 

Einmal monatlich freitags 18–23 Uhr: 
Nachtschicht. Lange Öffnungszeit und  
Vollmondführung (20 Uhr), 2 Euro plus  
Eintritt. Ab November mit Fackeln bzw. 
Licht, dann: Erw. 8 Euro, Kinder von  
6–17 Jahren 4 Euro. Termine: 7.7., 4.8., 
8.9., 6.10., 3.11. und 1.12.2017. 

Immer wieder sonntags:  
Jeden Sonntag 11.30 Uhr Museumsfüh-
rung, 14.30 Uhr Ratten-Kinderführung, 
14.30, 15.30 und 16.30 Uhr Bunkertour. 
Jeweils 2 Euro plus Eintritt 
 
Zusätzlich wechselnde Angebote:  
1. So im Monat 14–17 Uhr Eisenbahn-
    fahrten
2. So im Monat 11 Uhr Grüne Werkstatt; 
    14–17 Uhr Schmiedevorführung 
    (April bis Oktober)
3. So im Monat 14–17 Uhr Schaugießerei 
    (April bis Oktober)
4. So im Monat 10.30 Uhr Grüner Weg  
    (April bis Oktober)

Bunker-Tour: Führung durch den Luft-
schutzstollen. Februar bis November jeden 
1. Samstag im Monat 15 und 16 Uhr sowie 
jeden Sonntag (s. o.). 2 Euro plus Eintritt

Schaubetriebe: Jeden Mittwoch 11–15 Uhr 
(April bis Oktober) ist die Gießerei für Sie 
geöffnet.
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24.5.–

8.10.2017

Arbeitskämpfe
Fotografien von Michael Kerstgens 

1984/85 erlebte der in Süd-Wales geborene 
Kerstgens den Arbeitskampf der britischen 
Bergarbeiter gleichsam von innen heraus als 
Mensch und Fotograf. Nach seinem Umzug 
nach Essen folgten die Hüttenstreiks in Rhein- 
hausen, Hattingen und Hagen. 30 Jahre 
nach dem Hattinger Hüttenkampf weitet 
Kerstgens‘ Fotografie den lokalen Blick auf 
die nationale und internationale Ebene und 
ordnet die Ereignisse um die Henrichshütte 
in eine Geschichte montanindustriellen 
Niedergangs ein. 

23.6.–

8.10.2017

Berührte Landschaften
Fotografien von Udo Kreikenbohm

Udo Kreikenbohm, langjähriger WAZ-Foto-
graf, sucht nicht die bekannten touristischen 
Ziele zwischen Duisburg und Dortmund, 
Marl und Hattingen. Kreikenbohm fotogra-
fiert in den Zwischenräumen, in denen sich 
die Menschen bewegen und Spuren hinter-
lassen. „Berührte Landschaften“ lenkt den 
Blick auf Orte wie wir sie überall im Ruhrge-
biet finden. Mit freundlicher Unterstützung 
der Sparkasse Hattingen. 

Gastro- 

nomie

Im Restaurant „Henrichs“ genießen Sie 
gepflegte Atmosphäre und mediterran 
geprägte Küche in stilvollem Ambiente. Im 
Biergarten sitzen Sie direkt im Schatten des 
Hochofens. Geöffnet Di-So 11–1 Uhr; bei 
gutem Wetter. Kontakt: Tel. 02324 685963,  
www.henrichs-restaurant.de

Sonderausstellungen

13.5.–

5.11.2017

Ende der Schonzeit
Horst Dieter Zinn fotografiert Hattingen

Der Hamburger Fotograf Horst Dieter Zinn 
erstellte 1987 während des Widerstandes 
gegen die Stilllegung der Henrichshütte die 
Reportage „Eine Heimat geht bankrott“. 
Der hanseatische Blick auf das Revier be-
diente augenzwinkernd das Image der Regi-
on außerhalb der Region. 30 Jahre später ist 
Zinn erneut unterwegs in Hattingen. Seine 
Bilder eröffnen einen neuen Blick, denn 
die Perspektive des Autors hat sich ebenso 
gewandelt wie sein Motiv selbst. 
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Mi, 12.7.

19 Uhr

Filmabend „Utopias“ (GB 1989, englisch 
ohne UT). Eintritt frei

So, 16.7.

10.30–

17 Uhr 

MontanTicket Ruhr. Ausflug mit Bahnfahr-
ten und Besuchen in den LWL-Industriemu-
seen Zeche Nachtigall und Henrichshütte 
Hattingen. www.montanticketruhr.de

So, 23.7.

11–

15 Uhr

„Frauenkram“. Secondhand-Modemarkt. 
Eintritt für Frauen 3,50 Euro, Männer und Kin-
der unter 14 J. frei. www.frauenkram.land

Mi, 26.7.

19 Uhr

Filmabend „Ganz oder Gar Nicht“ (GB 
1997, 90 min., FSK 12). Eintritt frei

Sa, 29.7. 

21.30–

23 Uhr

Nachts im Museum: Familienführung mit 
Kopflampen zum Thema Natur und Technik. 
3 Euro plus Eintritt. Anmeldung erforderlich 

Sa, 29.7. 

10–18 Uhr

So, 30.7. 

11–18 Uhr

Schöne Sterne. Mercedes-Treffen. Sonder-
eintritt: Erw. 5 Euro, Kinder und Jugendliche 
von 6–17 Jahren 2 Euro.  
www.schoene-sterne.de

August

So, 6.8. 

10–18 Uhr

Harley-Davidson Meeting Ruhrpott. Son-
dereintritt 10/12 Euro.  
www.harley-meeting-ruhrpott.de

Mi, 9.8.

19 Uhr

Filmabend „Germinal“ (Stummfilm, F 1913, 
148 min.). Eintritt frei

24.11.17–

2.4.18 

30 Hüttenjahre
Berthold Socha fotografiert die  
Henrichshütte

Seit 1977 war Berthold Socha beim LWL im 
Bereich der Industrie-Denkmalpflege tätig 
und fotografierte „ganz nebenbei“. So 
entstand ein Schatz, den Socha nun zum 
Jahrestag der Hochofen-Stilllegung gehoben 
hat. Er ermöglicht die Begegnung mit dem 
Denkmal, das Entdecken von Hochofen 3 
als Skulptur, das Erspüren von Verfall und 
Wandel, aber auch das Wiedersehen mit 
Menschen, die den Weg von der Industrieb-
rache zum Forum für geselliges und gesell-
schaftliches Leben geebnet haben. 

Veranstaltungen

Juli

Di, 4.7.

11–

16.30 Uhr 

Durchdrehen! Festival für junge Tänzer 
aus sieben Städten NRWs. Anmeldung und 
Infos: www.durchdrehen-nrw.de. Eintritt frei 

Fr, 7.7.

19.45–

23.45 Uhr

Henrichshütte bei Nacht. Fotoworkshop mit 
Gerd Hehs. Anmeldung unter 02324 9247-
140. 40 Euro plus Eintritt

So, 9.7. 

11– 

13 Uhr

Grüne Werkstatt. Hexenkräuter 
und Zauberpflanzen. Offenes Angebot für 
Familien in Kooperation mit der VHS Hattin-
gen. Kosten: 3 Euro plus Eintritt
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Fr, 11.8.

19.45–

23.45 Uhr

Henrichshütte bei Nacht. Fotoworkshop mit 
Gerd Hehs. Anmeldung unter 02324 9247-
140. 40 Euro plus Eintritt

So, 13.8. 

11–13 Uhr

Grüne Werkstatt: Mit Stacheln, Gift und 
Panzerkleid. Offenes  Angebot für Familien. 
Kooperation mit der VHS Hattingen. Kosten: 
3 Euro plus Eintritt

So, 13.8. 

11–16 Uhr

Jomo‘s Modellbahn- & Spielzeugmarkt. 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei 

Mo, 14.8.

15–18 Uhr

Hüttenwerker-Treffen. Der Förderverein 
lädt ehemalige Beschäftigte zum Austausch 
ein. Anmeldung unter Tel. 02324 9247-151

Mo, 21.8 –

Mi, 23.8.

10–16 Uhr

Ferienspaß: School of Rock mit dem „Muk-
keklub“. Für Jugendliche von 12–18 Jahren. 
Kosten: 25 Euro inkl. Verpflegung. Anmel-
dung unter Tel. 02324 9247-119

Mi, 23.8.

19 Uhr

Filmabend „Straik“ (D / PL, 2006, 104 min., 
FSK 12). Eintritt frei

Sa, 26.8.

20.30– 

22 Uhr

Nachts im Museum: Familienführung mit 
Kopflampen zum Thema Natur und Technik. 
3 Euro plus Eintritt. Anmeldung erforderlich

September

Sa, 2.9.

9–17 Uhr

Symposium Lunge 2016. Veranstalter: 
Patientenorganisation Lungenemphysem – 
COPD Deutschland.  
www.lungenemphysem-copd.de

Mi, 6.9.

19 Uhr 

Filmabend „Ofen aus“ (D, 65 min.). 
Dokumentation des Strukturwandels und 
der Reaktionen. Regisseur Herr Komers ist 
anwesend. Eintritt frei

Fr, 8.9.

19–23 Uhr

„Nachts am Hochofen”. Fotoworkshop für 
Teilnehmer mit Vorkenntnissen. Anmeldung 
unter www.aufnachtschicht.com. 65 Euro 
plus Eintritt

Fr, 8.9.-

So, 10.9. 

Stahl im Film – Symposium, Vorträge und 
Filme. Infos und Programm unter www.
lwl-industriemuseum.de

So, 10.9.

11–13 Uhr

Grüne Werkstatt: Spinnen „schrecklich“ 
interessant. Offenes Angebot für Familien in 
Kooperation mit der VHS Hattingen. 3 Euro 

So, 10.9.

11–16 Uhr

Frauenkram. Secondhand-Modemarkt. 
Eintritt für Frauen 3,50 Euro, Männer und 
Kinder unter 14 J. frei.  
www.frauenkram.land

Di, 12.9.

20 Uhr

SparkassenComedy Gala. Karten 20/25 
Euro. www.sparkasse-hattingen.de 

So, 17.9.

10.30– 

17 Uhr

MontanTicket Ruhr. Ausflug mit Bahnfahr-
ten und Besuchen in den LWL-Industriemu-
seen Zeche Nachtigall und Henrichshütte 
Hattingen. www.montanticketruhr.de

Mi, 20.9.

19 Uhr

Filmabend: „ Pride“ (GB 2014, 120 min, 
FSK 6). Eintritt frei

Fr, 22.9. u. 

Fr, 29.9. 

19 Uhr

Whisky-Tasting „Das flüssige Gold Schott-
lands“. Kosten 40 €. Anmeldung unter 
whiskytreff@email.de

So, 24.9.

10–18 Uhr

Vau-Max-TuningShow. Sondereintritt Erw. 
5 Euro, Kinder und Jugendliche (2–17 J.) 2 
Euro. www.vau-max.de

So, 24.9.

11–16 Uhr 

Jomo‘s Modellbahn- & Spielzeugmarkt. 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei 
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Sa, 30.9.

19.30–

21 Uhr 

Nachts im Museum: Familienführung mit 
Kopflampen zum Thema Natur und Technik. 
3 Euro plus Eintritt. Anmeldung erforderlich

Oktober

So, 1.10.

11–15 Uhr

RatzFatz Familientrödelmarkt. Standanmel-
dung unter Tel. 02302 91427-0. Eintritt zum 
Markt frei

Mo, 2.10. 1-Live-Party. www1.wdr.de

Mi, 4.10.

19 Uhr

Filmabend „Let´s Make Money” (A 2008, 
110 min., FSK 0). Eintritt frei

Do, 5.10.

20 Uhr

Markus Krebs – Permanent Panne. Karten: 
29 Euro unter www.planb-tickets.de

Fr, 6.10. u. 

Fr, 13.10.

19 Uhr

Whisky-Tasting „Das flüssige Gold Schott-
lands“. Kosten 40 Euro. Anmeldung unter 
whiskytreff@email.de

Sa, 7.10.

18–22 Uhr

Fotoworkshop „Bildgestaltung“ für Teilneh-
mer mit Vorkenntnissen. Anmeldung unter 
www.aufnachtschicht.com. 65 Euro

So, 8.10. 

11–13 Uhr 

Grüne Werkstatt: Früchte und Samen – 
Perfekte Transportunternehmen. Offenes 
Angebot für Familien in Kooperation mit der 
VHS Hattingen. 3 Euro plus Eintritt

Mo, 9.10. 

20 Uhr

Esther Münch alias Walli mit „Kriss den 
Hals nich voll“. 19/22 Euro. www.henrichs-
restaurant.de

Fr, 13.10. WDR2-Hausparty. www.wdr2.de

So, 15.10.

10.30–

17 Uhr 

MontanTicketRuhr. Ausflug mit Bahnfahr-
ten und Besuchen in den LWL-Industriemu-
seen Zeche Nachtigall und Henrichshütte 
Hattingen. www.montanticketruhr.de

So, 22.10.

11–16 Uhr

Frauenkram. Secondhand-Modemarkt. 
Eintritt für Frauen 3,50 Euro, Männer und 
Kinder unter 14 J. frei. Infos unter  
www.frauenkram.land

Fr, 27.10.

19.45–

23.45 Uhr

Henrichshütte bei Nacht. Fotoworkshop mit 
Gerd Hehs. Anmeldung unter 02324 9247-
140. 40 Euro plus Eintritt

Sa, 28.10. 

16 Uhr

Dschungelbuch – das Musical. Mit dem 
Kindertheater Liberi. Für Kinder ab 4 Jahren. 
www.theater-liberi.de

So, 29.10.

11–16 Uhr

Jomo‘s Modellbahn- & Spielzeugmarkt. 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei 

November

Sa, 4.11.

11–16 Uhr

Messe Hattingen. Bürgerschaftliches Enga-
gement und soziale Dienstleistung. Eintritt 
zur Messe frei

So, 5.11.

11–15 Uhr

RatzFatz Familientrödelmarkt. Stand- 
anmeldung unter Tel. 02302 91427-0.  
Eintritt zum Markt frei

Mo, 6.11.

15–18 Uhr

Hüttenwerker-Treffen. Der Förderverein 
lädt ehemalige Beschäftigte zum Austausch 
mit ehemaligen Kollegen ein. Anmeldung 
unter Tel. 02324 9247-151

Fr, 10.11.–

So, 12.11.

Martini-Markt – Kunsthandwerk und mehr. 
Infos unter www.kuenstlerbunt-multicolor.
de. Fr 17.30–20 Uhr, Sa I So 10–18 Uhr. 
Eintritt zum Markt frei

So, 12.11.

11–13 Uhr 

Grüne Werkstatt: Der Boden lebt – Asseln, 
Würmer, Schnecken & Co. Offenes Angebot 
für Familien in Kooperation mit der VHS 
Hattingen. 3 Euro plus Eintritt
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Fr, 17.11.

18–23 Uhr

Fotoworkshop „Bildgestaltung“ für Teilneh-
mer mit Vorkenntnissen. Anmeldung unter 
www.aufnachtschicht.com. 75 Euro plus 
Eintritt

Fr, 17.11.

20 Uhr

Herbstkonzert „Volksbank Klassisch“ der 
Rhein-Ruhr Philharmonie. Karten 13/15 
Euro. www.rheinruhrphilharmonie.de

Fr, 24.11.

19.30 Uhr

Eröffnung „30 Hüttenjahre. Berthold Socha 
fotografiert die Henrichshütte“. Infos s. 
Sonderausstellungen 

Sa, 25.11.

10–16 Uhr

Astronomischer Tausch- und Trödeltag. 
www.sternwarte-hattingen.de

Mo, 27.11. 

Beginn 

20 Uhr

Esther Münch mit „Walli macht Werbung“. 
Karten: 19/22 Euro.  
www.henrichs-restaurant.de

Dezember

So, 3.12. 

11–16 Uhr

Jomo‘s Modellbahn- & Spielzeugmarkt. 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei 

Mo, 4.12.

20 Uhr

Nachtschnittchen. Comedy im „Henrichs“ 
mit Moderator Helmut Sanftenschneider. 
Karten: 17 Euro. www.sparkasse-hattingen.de

So, 10.12.

11–13 Uhr

Grüne Werkstatt: Natur kreativ – Gestalten 
mit Naturfundstücken. Offenes Angebot für 
Familien in Kooperation mit der VHS  
Hattingen. 3 Euro plus Eintritt

So, 10.12.

11–16 Uhr 

Jomo‘s Lego- und Playmobilbörse. Eintritt 
4 Euro. Kinder bis 12 J. frei

Sa, 16.12.

16.30 Uhr

Let’s dance. Familienweihnachtsshow. 
www.jasminstanzstudio.de

So, 17.12. 

19.30 Uhr

Mo, 18.12. 

20 Uhr

Esther Münch mit „Wallis wilde Weih-
nacht“. 19/22 Euro. Karten und Infos unter 
www.henrichs-restaurant.de

Di, 26.12.

11–16 Uhr

Jomo‘s Modellbahn- & Spielzeugmarkt. 
Eintritt 4,50 Euro, Kinder bis 14 J. frei 

So, 31.12. 

20 Uhr

Silvesterparty. Karten und Infos  
www.henrichs-restaurant.de

Mo, 

1.1.2017

17 Uhr

Neujahrsspaziergang. Eintritt 5 Euro, Kin-
der ab 6 Jahre 2 Euro

Die nächsten Ausgaben  
haben die Schwerpunktthemen:

• Heft 2.17: Industrieregion  
	    Oberschlesien

• Heft 3.17: Industrieregion Franken

Probeheft-Anforderung:  
www.klartext-verlag.de 
Klartext Verlag 
Heßlerstraße 37 
45329 Essen

IndustriekulturDie Zeitschrift
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Ein Aufzug für Schiffe

Seit über 40 Jahren liegt das Schiffshe-
bewerk still, doch noch immer fasziniert 
der gigantische Aufzug für die Schiffe am 
Dortmund-Ems-Kanal die Menschen. Eine 
Treppe führt hinauf auf die Brücke zwischen 
den Oberhaupttürmen. Von hier aus ge-
nießen Sie einen fantastischen Blick auf die 
Stahlkonstruktion und die weite Kanalland-
schaft bei Waltrop. In der Maschinenhalle 
erfahren Sie, wie die Wasserstraße und das 
Hebewerk gebaut wurden. Modelle machen 
die historische Technik anschaulich. An Bord 
eines Frachtschiffes lernen Sie das Leben 
einer Binnenschifferfamilie vor 50 Jahren 
kennen. Im Sommerhalbjahr startet ein 
Ausflugsdampfer regelmäßig zu Touren über 
die Kanäle.

Kontakt LWL-Industriemuseum
Schiffshebewerk Henrichenburg
Am Hebewerk 26 | 45731 Waltrop
Telefon 02363 9707-0 | Fax -12
E-Mail: schiffshebewerk@lwl.org 
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr,  
letzter Einlass 17.30 Uhr
Geschlossen vom 24.12.2017–1.1.2018

Führungen Führungen für Einzelbesucher sonn- und 
feiertags 11 Uhr. Dauer: 90 Minuten.  
Kosten: Museumseintritt. 

Gruppen können Führungen zu freien Termi-
nen vereinbaren. Kosten: 40 Euro pro Gruppe  
plus Eintritt.

Kulinarische Abendführungen finden jeden 
letzten Freitag im Monat (bei Nachfrage auch 
an anderen Tagen außer montags) ab  
19 Uhr statt. Kosten für Führung und Essen  
im Restaurant „Papachristos“: 23 Euro für 
Erwachsene, 11,50 Euro für Kinder bis zu 14 J. 
Anmeldung erforderlich.

App für Smartphones

Eine App führt Sie durch den Schleusenpark 
Waltrop. Im „Google Play Store“ steht für 
alle Android-Smartphones kostenlos die 
„Schiffshebewerk-App“ zum Download bereit. 
Für Erwachsene bietet sie Audioguides auf 
Deutsch und Englisch. Für Kinder gibt es eine 
eigene Hörführung mit „Käpt’n Henri“ und ein  
Handy-Spiel.

Schiffs- 

touren

Abfahrtszeiten: Di–Sa 11.30, 12.30, 13.30, 
14.30, 15.30 Uhr (bei Bedarf auch zweistün-
dig) Sonn- und feiertags 12.30, 13.30, 14.30 
Uhr (einstündig), 15.30 Uhr (zweistündig). Die 
Saison endet am 22.10.2017.

Kosten: 7 Euro Erwachsene, 5 Euro Kinder (ein-
stündige Tour), 12 Euro Erwachsene, 10 Euro 
Kinder (zweistündige Tour) plus Eintritt. Kontakt: 
Tel. 0162 4582188 (Claudius Kalka)
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7.5.2017–

14.1.2018

Zum Wohl!
Getränke zwischen Kultur und Konsum 

Wasser, Schnaps, Bier, Limonade, Milch, Tee 
und Kaffee – das sind die Getränke, die im 
Industriezeitalter unseren Alltag prägen. 
Die Ausstellung zeigt die Entwicklung 
der Trinkkultur und der Kultgetränke in 
Westfalen-Lippe in den letzten 150 Jahren. 
Sie beleuchtet die Produktion, den Konsum 
und das Image der Durstlöscher und fragt 
nach regionalen Besonderheiten: Bier für 
das Ruhrgebiet, Schnaps für Westfalen?

Veranstaltungen

Juli

So, 2.7.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“. Nur Eintritt

Sa, 8.7.

19.30 Uhr

Schräge Vögel. Ruhrgebietskomödie mit 
Hans Martin Eickmann über Gitti und Otto 
Kalinowski, die eine Bank überfallen wollen, 
um ihre Goldene Hochzeit groß zu feiern. 
Eintritt 12 Euro, Reservierung erforderlich

So, 9.7.

10–18 Uhr

Radtour mit Herbert Niewerth entlang 
des Dortmund-Ems-Kanals bis zur Burg 
Vischering in Lüdinghausen. Kosten 8 Euro, 
Reservierung erforderlich

Sa, 15.7. 

17 Uhr

Whisky-Tasting – Irish Folk meets Irish 
Whiskey. Mit Sebastian Büssing. Kosten 
29,90 Euro, Reservierung erforderlich

Gastro- 

nomie 

Der „Gastrobus“ bietet kleine Speisen, 
Getränke, Kaffee und Kuchen. Geöffnet  
Di–So 11–18 Uhr (Änderungen vorbehal-
ten). Bis 22.10.: Café „Schatzinsel“ am 
Oberwasser, geöffnet Sa/So 11–17 Uhr. 
Kontakt: 0151 23334639 (Birgit Langer).

Sonderausstellungen

7.3.–

12.11.2017

Inseln in Sicht
Fotografien von Sylt, Hiddensee und 
Mallorca

Die drei populären Reiseziele haben neben 
Massen von Urlaubern auch renommierte 
Fotografen angezogen. Im Laderaum des 
historischen Schleppkahns „Ostara“ sind 
eindrucksvolle Aufnahmen zu sehen: Hans 
Jessel, Dita Pepe und Harald Hentzschel do-
kumentieren den Wandel der Landschaft auf 
Sylt. Bilder aus Hiddensee vor und nach der 
Wende zeigen Arnim Tiepolt, Marcus Bredt 
und Annette Hudemann. Brigitte Kraemer 
hat sich mit den beiden Seiten Mallorcas 
auseinandergesetzt: der ruhigen Bergland-
schaft im Norden und dem bunten Treiben 
an den Stränden im Süden.
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Sa, 15.7.

19 Uhr

 

Sommer-Open-Air. Die Bands „GoodNight-
Folks“ und „Jack in the Green“ spielen Irish-
Folk unter freiem Himmel am Oberwasser 
des Hebewerks. Eintritt: VVK 12 Euro, 
AK 15 Euro

So, 16.7.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“

Do, 20.7.

10–16 Uhr

Ferientag „Experimente am Hebewerk“. 
Kinder entdecken, wie das Hebewerk funk-
tioniert. Alter: 8–11 Jahre. Kosten 8 Euro 
plus Eintritt, Reservierung erforderlich

Fr, 21.7.

15.30 Uhr

Exkursion zur Brauerei Fiege im Rahmen der 
Sonderausstellung „Zum Wohl!“. Kosten: 
15,95 Euro inkl. Verpflegung und ÖPNV. 
Anmeldung erforderlich

So, 23.7.

11–18 Uhr

Radtour am Dortmund-Ems-Kanal vom 
Schiffshebewerk zum Schloss Dellwig. Ko-
sten 8 Euro, Reservierung erforderlich

Fr, 28.7.

19 Uhr

Kulinarische Abendführung. Infos s. Füh-
rungen

Sa, 29.7. 

14.30 Uhr

Inklusive Führung durch das Schiffshe-
bewerk. Gehörlose und Hörende können 
zusammen das Museum entdecken. Nur 
Eintritt, Anmeldung erforderlich

Sa, 29.7.

19.30 Uhr

Dr. Soul präsentiert einen traditionellen Mix 
aus der Soul- und Motown-Ära. Eintritt 12 
Euro, Reservierung erforderlich

August

Mi, 2.8. 

10–16 Uhr

Ferientag „Ein Tag im Leben eines Binnen-
schiffers“. Kinder lernen die Lebens- und 
Arbeitswelt auf einem Motorgüterschiff 
kennen. Alter: 8–11 Jahre. Kosten 8 Euro 
plus Eintritt, Reservierung erforderlich

Fr, 4.8.

19.30 Uhr

Der Nordire Chris Keys liefert mit seiner 
Band handgemachte Musik, versehen mit 
einem Hauch von Folk, Country und Pop. 
Eintritt 12 Euro, Reservierung erforderlich

So, 6.8. 

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“

So, 13.8. 

11–18 Uhr

Radtour entlang des Dortmund-Ems-Kanals 
vom Schiffshebewerk zum Dortmunder 
Hafen. Kosten 8 Euro, Reservierung erfor-
derlich

Di, 15.8.

19 Uhr

Highlight der Industriekultur. 25 Jahre Mu-
seum Schiffshebewerk Henrichenburg. Dr. 
Eckhard Schinkel schildert im Bildvortrag 
die Anfänge des 1992 von ihm mit aus der 
Taufe gehobenen Museums. Eintritt frei

Sa, 19.8.

19.30 Uhr

Whisky-Tasting – Whisky in Cocktails. Mit 
Sebastian Büssing. Kosten 29,90 Euro, Re-
servierung erforderlich

So, 20.8. 

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“
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So, 17.9.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl!“ Zwischen Kultur und 
Konsum

Sa, 23.9. 

10–22 Uhr

So, 24.9. 

10–18 Uhr

Ruhrpott BBQ. Am Oberwasser findet die 
größte Grillmeisterschaft Europas statt, bei 
der 80 internationale Teams um ein Preis-
geld von 15.000 Euro wetteifern. Eintritt: 
jeder zahlt so viel, wie er möchte

Di, 26.9.

19 Uhr

Vortrag zum Thema „Bier“ von Jorma 
Wagner im Rahmen der Sonderausstellung 
„Zum Wohl!“

Fr, 29.9.

19 Uhr

Kulinarische Abendführung. Infos s. Füh-
rungen

Sa, 30.9. 

19.30 Uhr

Barth | Roemer – Groove Chanson. Ein Kon-
zert mit Philipp Roemer (Gitarre) und Astrid 
Barth (Gesang). Eintritt 12 Euro, Anmeldung 
erforderlich

Oktober

So, 3.10.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“

Fr, 6.10.

19.30 Uhr

Whisky-Tasting – Cask Strength. Mit Seba-
stian Büssing. Kosten 29,90 Euro, Reservie-
rung erforderlich

Sa, 7.10. 

19.30 Uhr

Lampenfieber – jetzt mal in echt! Ein Kaba-
rett-Theaterstück von und mit Markus Veith. 
Eintritt 12 Euro, Anmeldung erforderlich

Fr, 25.8. 

19 Uhr

Kulinarische Abendführung. Infos s. Füh-
rungen

September

Sa, 2.9.

19.30 Uhr

„Die innerliche Flamm“. Das Vokalensemble 
Opella Nova präsentiert Musik und Texte 
aus dem europäischen Frühbarock. Eintritt 
15 Euro, Reservierung erforderlich

Sa, 2.9. 

19.30 Uhr

Whisky-Tasting – Die Whisky-Universität: 
2. Semester. Mit Sebastian Büssing. Kosten 
29,90 Euro, Reservierung erforderlich

So, 3.9.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl!“

Di, 5.9. 

19 Uhr

Westfalen im Humpen und im Becher. Vor-
trag von Dr. Peter Kracht im Rahmen der 
Sonderausstellung „Zum Wohl!“

Fr, 8.9.

15.30 Uhr

Exkursion: Milch. Besichtigung des Bau-
ernhofs von Familie Billmann in Waltrop. 
Teilnahme frei, Anmeldung erforderlich

So, 10.9.

14 Uhr

Eröffnung der Ausstellung „Was ist Zu-
kunft?“ im Bilderkabinett. Die Flüchtlingshil-
fe Waltrop hat 19 Flüchtlinge porträtiert, die 
in Waltrop leben (Präsentation bis 15.10.). 
Eintritt frei

So, 10.9.

10–18 Uhr

Tag des offenen Denkmals. 20-minütige 
Kanalfahrten mit historischen Schiffen  
(10–17 Uhr), Führungen durch den Schleu-
senpark Waltrop (11, 14 u. 16 Uhr), Anmel-
dung erforderlich. Der Deutsche Amateur 
Radio Club funkt Schiffshebewerke in ande-
ren europäischen Ländern an (10–17 Uhr).  
14.30 Uhr: Offene Führung durch die Sonder-
austellung „Zum Wohl!“. Eintritt frei
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So, 15.10.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“. Nur Eintritt

Fr, 27.10.

19 Uhr

Kulinarische Abendführung. Infos s. Füh-
rungen

So, 29.10.

10–17 Uhr

Star-Wars-Fantreff mit den „Krayt Riders“. 
Darth Vader und die Jedi-Ritter kommen in 
aufwändigen Kostümen. Mit Lichtschwert-
Schule für Kinder und Raumschiff-Ausstel-
lung in der Maschinenhalle. Nur Eintritt

November

Di, 7.11.

19 Uhr

Vortrag zum Thema „Kaffee“ von Willi 
Kulke im Rahmen der Sonderausstellung 
„Zum Wohl!“

Fr, 10.11.

19.30 Uhr

Whisky-Tasting – Neue Hölzer braucht das 
Land. Mit Sebastian Büssing. Kosten 29,90 
Euro, Reservierung erforderlich

Sa, 11.11.

19.30 Uhr

Spiel mit den Elementen: Feuerwerksmusik 
im Industriedenkmal. Orgelkonzert mit 
Martin Brödemann. Eintritt 12 Euro, Anmel-
dung erforderlich

So, 19.11.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl! Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“

Di, 21.11.

19 Uhr

Vortrag zum Thema „Milch“ von Robert 
Laube im Rahmen der Sonderausstellung 
„Zum Wohl!“

Fr, 24.11.

19 Uhr

Kulinarische Abendführung. Infos s. Füh-
rungen

Dezember

Sa, 2.12. 

13–20 Uhr

So, 3.12. 

10–18 Uhr

Weihnachtsmarkt. Kunsthandwerker und 
Vereine präsentieren Schönes zum Ver-
schenken vor der eindrucksvollen Kulisse des 
Schiffshebewerks. Eintritt frei

Mi, 6.12. 

15 Uhr

Der Nikolaus kommt per Schiff und be-
schert Kinder. Mit Laternen-Umzug durch 
das Schiffshebewerk. Kosten: 10 Euro für 
Eintritt und süße Überraschung, Anmeldung 
erforderlich

Fr, 8.12.

19.30 Uhr

Whisky-Tasting – Eine Whisky-Weltreise. 
Mit Sebastian Büssing. Kosten 29,90 Euro, 
Reservierung erforderlich

Sa, 9.12.

19.30 Uhr

Der Weihnachtsabend – eine Geschichte 
von Charles Dickens. Musikalische Lesung 
mit Michael von Ahlen (Vorleser), Ute Kloyer 
(Violine) und Gerhard Kloyer (Gitarre). Ein-
tritt 12 Euro, Anmeldung erforderlich

Di, 12.12.

19 Uhr

Vortrag zum Thema „Wasser“ von Dietmar 
Osses im Rahmen der Sonderausstellung 
„Zum Wohl!“

So, 17.12.

14.30 Uhr

Offene Führung durch die Sonderausstel-
lung „Zum Wohl!“
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Weberei und Spinnerei
Über 20.000 Spindeln drehten sich einst 
in der Spinnerei Herding. Heute ist der 
imposante Backsteinbau mit seinen vier Ge-
schossen ein Forum für Textilkultur. In dem 
spannungsreich restaurierten Industriedenk-
mal werden Geschichte und Gegenwart des 
Textilen lebendig.

In unmittelbarer Nähe liegt die Weberei. 
Hier riecht es nach Öl und Arbeit, und die 
historischen Webstühle rattern während 
der täglichen Schauproduktion. Wir zeigen 
Ihnen, wie der Takt der Maschinen vor 100 
Jahren die Arbeit diktierte. Den kargen 
Lebensalltag der Familien lernen Sie in unse-
rem Arbeiterhaus kennen.

Kontakt LWL-Industriemuseum
TextilWerk Bocholt
Weberei: Uhlandstraße 50
46397 Bocholt
Spinnerei: Industriestraße 5
46395 Bocholt
Telefon 02871 21611-0 | Fax -33
E-Mail: textilwerk@lwl.org
www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Weberei und Spinnerei: 
Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr  
Weberei: wegen Umbau voraussichtlich ab  
November geschlossen.  
Spinnerei: geschlossen 24. u. 25.12.2017 sowie 
1.1.2018

Führungen Sonntags 14 Uhr: Führung Spinnerei; sonn-
tags 16 Uhr: Führung Weberei. Anmeldung 
nicht erforderlich. Teilnehmer zahlen nur 
den Museumseintritt. 

An einem Sonntag im Monat gibt es unter 
dem Motto „Schauen, Staunen, Spüren“ 
eine Familienführung für (Groß-)Eltern 
und Kinder. Sie ersetzt eine der regulären 
Sonntagsführungen in der Weberei oder der 
Spinnerei (Termine siehe Veranstaltungen).

Shop Unser Museumsladen bietet eine große 
Auswahl an klassischen Gruben- und Ge-
schirrtüchern, Tischdecken sowie Stoffen. Die 
Produkte werden nach historischen Vorbildern 
auf unseren Maschinen hergestellt.

Gastro- 

nomie

Das Museumsrestaurant „Schiffchen“ mit 
Blick in den Websaal bietet für bis zu  
120 Personen Platz für Feierlichkeiten jeder 
Art. Für Museumsbesucher und Gruppen  
spezielle Arrangements. Tel. 02871 7508,  
www.schiffchen-bocholt.de

Das Café-Bistro „SKYLounge“ in der Spin-
nerei bietet einen beeindruckenden Blick 
über die Stadt und kann für Veranstaltun-
gen gebucht werden. Tel. 02871 261041,  
www.abh-event-bocholt.de
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Kurse Montags 9 –11.30 Uhr: Klöppelkurs mit 
Jutta Duensing, 5 Euro pro Teilnahmetag 
plus 20 Euro Jahresbeitrag. Anmeldung 
erforderlich. 
Mittwochs 15 –17 Uhr: Strickkurs mit  
Paula Niestegge, Jahresbeitrag 20 Euro, 
Anmeldung erforderlich. 

Der Betrieb der Spinnerei wird 
gefördert mit Mitteln der Stadt- 
sparkasse Bocholt.

Ausstellungen

2.7. – 

31.12.2017  

Reif für die Insel
Tourismus auf Sylt, Hiddensee und  
Mallorca
Ort: Spinnerei 
 
Sylt, Hiddensee und Mallorca sind Ferienpa-
radiese. Jede dieser Inseln verkörpert ein be-
stimmtes Klischee: Von der Insel der Reichen 
und Schönen in der Nordsee, über den balti-
schen Ruheort für Naturliebhaber bis hin zum 
Ort der Massen und Stars. Die Wirklichkeit 
ist vielschichtiger. Die Ausstellung offenbart, 
wie die Deutschen ihren Urlaub verbringen 
– vom Kaiserreich bis heute. Die Schau aus 
dem LWL-Industriemuseum Schiffshebewerk 
Henrichenburg in Waltrop wurde für die 
Präsentation in Bocholt erweitert.

2.7. – 

31.12.2017 

Lust auf Leben!
Fotos von Johannes Weber aus seinem 
Dorf, 1946-1955
Ort: Spinnerei 
 
Als versierter Amateurfotograf schafft 
Johannes Weber eindrucksvolle Einblicke in 
das Dorfleben Nottulns der frühen Nach-
kriegszeit. Als Handelsvertreter der Strickerei 
Gebrüder Rhode zog er aus Hamburg an 
den Stammsitz der Firma. In seinem Dorf fo-
tografierte er die Menschen bei besonderen 
Anlässen. Doch seine Aufnahmen zeigen 
auch die Entwicklung des Strumpfherstel-
lers, des damals einzigen Industriebetriebes 
des Ortes und die herausgehobene Position 
der Fabrikantenfamilie.

Veranstaltungen

Juli

So, 2.7.

11 Uhr

Eröffnung der Ausstellungen „Reif für 
die Insel“ und „Lust auf Leben“. Infos s.  
Sonderausstellungen. Öffentliche Führungen 
um 13 und 15 Uhr. Ort: Spinnerei

Mi, 5.7.

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei

So, 9.7.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei
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Mi, 23.8.–

Fr, 25.8.

9–16 Uhr

Sommerferien-Aktion: Zeitreise – Arbeiter-
leben vor 100 Jahren. Kinder von 7–11 J.  
erleben den Alltag um 1915. Kosten  
inkl. Material und Mittagessen 35 Euro  
(Geschwister 30 Euro). Anmeldung erforder-
lich. Ort: Weberei

Sa, 26.8. 

15 Uhr

Inklusive Führung für Hörende und Gehör- 
lose mit einer Gebärdendolmetscherin durch 
die Sonderausstellung „Reif für die Insel“.
Nur Eintritt. Ort: Spinnerei

So, 27.8.

16 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen, 
Spüren“ für (Groß-)Eltern und Kinder. Nur 
Eintritt.Ort: Weberei

Do, 31.8. 

19 Uhr

Mit Fashionqueen und Modedesigner in 
die Nacht. Abendworkshop mit Cocktails, 
Kosten: 12 Euro. Ort: Spinnerei

September

So, 3.9.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Mi, 6.9. 

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei

So, 10.9. 

15 Uhr

„Mascha meets Ringelnatz.“ Literarisch-
musikalische Performance zu Texten von 
Mascha Kaléko und Joachim Ringelnatz  
mit der Schauspielerin Tanja Hellwig und 
dem Gitarristen Michael Grünwald. Eintritt 
am „Tag des offenen Denkmals“ frei.  
Ort: Spinnerei

Do, 13.7.

19 Uhr

„Fantasie! Herr Staatsanwalt!“ Badeanzug 
& Bikini im Wandel von Mode und Moral. 
Vortrag von Martin Schmidt. Ort: Spinnerei

Mi, 19.7.–

Fr, 21.7.

9–16 Uhr

Sommerferien-Aktion: Zeitreise – Mit 
Baumwolle durch die Geschichte. Kinder 
von 8 bis 12 Jahren nehmen das „weiße 
Gold“ genauer unter die Lupe. Kosten  
inkl. Material und Mittagessen 35 Euro  
(Geschwister 30 Euro). Anmeldung erforder-
lich. Ort: Spinnerei

Do, 20.7. 

19 Uhr

Abendführung durch die Sonderausstel-
lung „Reif für die Insel“ mit einem Glas 
Sekt, Kosten: 6 Euro, Ort: Spinnerei

So, 23.7.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

So, 30.7.

14 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen, 
Spüren“ für (Groß-)Eltern und Kinder. Nur 
Eintritt. Ort: Spinnerei

August

Mi, 2.8.

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei

So, 6.8.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Do, 17.8.

19 Uhr

Abendführung durch die Sonderausstellung 
„Reif für die Insel“ mit einem Glas Sekt, 
Kosten: 6 Euro. Ort: Spinnerei

So, 20.8.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei
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So, 17.9.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Do, 21.9. 

19 Uhr

Abendführung durch die Sonderausstellung 
„Reif für die Insel“ mit einem Glas Sekt, 
Kosten: 6 Euro. Ort: Spinnerei

So, 24.9. 

11 Uhr

Frühschoppen: Mit den „Machern“ im Ge-
spräch. Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. 
Ingo Köhler, Georg-August-Universität Göt-
tingen: „Die ökonomische Sozialtechnik des 
Netzwerkens“. Nur Eintritt. Ort: Spinnerei

So, 24.9. 

14 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen, 
Spüren“ für (Groß-)Eltern und Kinder. Nur 
Eintritt.Ort: Spinnerei

Oktober

So, 1.10. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Di, 3.10. 

10–18 Uhr

Türöffner-Tag der „Sendung mit der Maus“ 
mit kreativen und spielerischen Angebo-
ten für kleine und große Besucher. Sonst 
verschlossene Türen werden geöffnet und 
ermöglichen einen Blick hinter die Kulissen 
des Museums. Eintritt frei. Ort: Spinnerei

Mi, 4.10.

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei

Sa, 7.10.

20 Uhr

Bühne Pepperoni präsentiert: Simone  
Solga – Das gibt Ärger!  
www.buehne-pepperoni.de. Ort: Spinnerei

So, 15.10. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Do, 19.10. 

19 Uhr

„Mallorca und die Popmusik“. Vortrag von 
Dr. Ingo Grabowsky mit musikalischer Be-
gleitung durch Carlo Robok. Ort: Spinnerei

Di, 24.10.

Mi, 25.10.

Do, 26.10.

18–21 Uhr

Herbstferien-Aktion: Spuk in der alten  
Fabrik. Nach einer Entdeckungstour 
lauschen Kinder von 8–10 Jahren Spuk-
geschichten und stärken sich am Lagerfeuer 
oder am Kohleherd in der Arbeiterküche. 
Kosten: 5,50 Euro pro Termin. Anmeldung 
erforderlich. Ort: Weberei

So, 29.10. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

So, 29.10. 

16 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen, 
Spüren“ für (Groß-)Eltern und Kinder. Nur 
Eintritt. Ort: Weberei

November

Mi, 8.11.

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei
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Do, 9.11. 

18 Uhr

Nachts im Museum. Taschenlampenfüh-
rung. Kosten: 6 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Ort: Spinnerei

So, 12.11.

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Sa, 18.11. 

20 Uhr

Bühne Pepperoni präsentiert: Hagen  
Rether – Liebe, www.buehne-pepperoni.de. 
Ort: Spinnerei

Do, 23.11.

19 Uhr

„Mallorca und die Deutschen. Zur Geschich-
te des Tourismus auf Mallorca“. Vortrag 
von Dr. Arnulf Siebeneicker. Ort: Spinnerei

So, 26.11.

14 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen, 
Spüren“ für (Groß-) Eltern und Kinder. Nur 
Eintritt.Ort: Spinnerei

So, 26.11. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Di–So, 

28.11.–

3.12. 

10–18 Uhr

Adventsmarkt. Zwischen Dampfmaschine 
und Webstühlen zeigen und verkaufen zum 
22. Mal Hobbykünstler ihre Kostbarkeiten. 
Zum Angebot gehören textile Produkte 
ebenso wie Handgemachtes aus Holz, Glas 
und Naturmaterialien. Eintritt frei.  
Ort: Weberei

Dezember

Mi, 6.12.

12–16 Uhr

Die spinnen wohl… Die Restauratoren las-
sen sich über die Schulter schauen.  
Maschinenvorführung. Ort: Spinnerei

So, 10.12. 

11 Uhr

Adventsmatinee des Förderkreises Westfäli-
sches Textilmuseum e. V. mit dem Programm 
„Weihnachtsgedöns – Best of unheilige 
Texte und die drei eiligen Jazzkönige“.  
Ort: Spinnerei

So, 10.12. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Sa, 16.12.

20 Uhr

Bühne Pepperoni präsentiert: Jess  
Jochimsen – Vier Kerzen für ein Halleluja, 
www.buehne-pepperoni.de. Ort: Spinnerei

So, 17.12.

16 Uhr

Familienführung „Schauen, Staunen,  
Spüren“ für (Groß-)Eltern und Kinder: 
Weihnachten vor 100 Jahren. Nur Eintritt. 
Ort: Spinnerei

Mi, 27.12. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

Do, 28.12.

19 Uhr

Abendführung durch die Sonderausstellung 
„Reif für die Insel“ mit einem Glas Sekt, 
Kosten: 6 Euro. Ort: Spinnerei

Fr, 29.12. 

15 Uhr

Öffentliche Führung durch die Sonderaus-
stellung „Reif für die Insel“. Ort: Spinnerei

So, 31.12. 

15 Uhr

Letzte Chance: Führung durch die Sonder-
ausstellung „Reif für die Insel“ mit einem 
Glas Sekt. Nur Eintritt. Ort: Spinnerei
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Vom Lehm zum Ziegel

Eine komplett erhaltene Ziegelei aus dem 
frühen 20. Jahrhundert bildet den Kern un-
seres Museums. Anfangs wurden die Ziegel 
hier noch per Hand hergestellt – Besucher 
können das heute selbst ausprobieren. 
Später produzierten Maschinen die roten 
Backsteine aus Lehm. An Produktionstagen 
laufen Kollergang und Ziegelpresse auf 
Hochtouren. Ausstellungen informieren 
über die Geschichte des Ziegels, die lippi-
schen Wanderziegler und den Alltag der 
Arbeiterfamilien. Eine Feldbahn, die früher 
Loren mit Lehm zog, nimmt Besucher im 
Sommerhalbjahr mit auf eine Fahrt rund um 
das weitläufige Gelände.

Kontakt LWL-Industriemuseum 

Ziegeleimuseum in Lage 

Sprikernheide 77 | 32791 Lage 

Telefon 05232 9490-0 | Fax -38 

E-Mail: ziegelei-lage@lwl.org 

www.lwl-industriemuseum.de

Geöffnet Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr,  
letzter Einlass 17.30 Uhr 
Geschlossen 24., 25. und 31.12.2017 sowie 1.1.2018

Führungen Kostenlose Führungen für Einzelbesucher 
sonntags 11 Uhr (nur Eintrittsgeld). Für 
Erwachsenengruppen, Schulklassen und 
Kindergeburtstage gibt es ein vielfältiges 
Angebot an Führungen und museumspäd-
agogischen Programmen. Bitte fordern Sie 
dazu unser Faltblatt an oder informieren 
sich im Internet.

Kreativ  

mit Ton

Jeden Samstag 14 –17: Kreative Angebote 
für Kinder, teilweise gleichzeitig Workshops 
für Erwachsene oder Gemeinschaftsan-
gebote. Aktuelles Programm im Internet. 
Anmeldung erforderlich. 

Feldbahn- 

fahrten

Mai bis September: Jeden ersten Sonntag 
im Monat fährt zwischen 13 und 16 Uhr die 
Feldbahn mit Besuchern rund um das  
Gelände der ehemaligen Tongrube (zu-
sätzlich an allen Aktionstagen: 13–16 Uhr,  
Museumsfest 11–16 Uhr, Kartoffelfest 
11–16 Uhr, Töpfermarkt 11–16 Uhr).

Gastro- 

nomie 

Das Museumscafé „Tichlerstoben“  
ist geöffnet Di –So von 11 bis 18 Uhr. 
Für Feiern stehen Räumlichkeiten für bis  
zu 120 Personen zur Verfügung. Jeden  
ersten Sonntag im Monat frisches Brot!  
Kontakt: Tel. 05232 65555, 
www.zieglerstuben.de
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So, 2.7.– 

Di, 4.7.

Internationale Tagung Ziegeleigeschichte/
Ziegeleimuseen. Themen u.a. Ziegler aus 
Lippe sowie Baustile des Historismus.  
Detailliertes Tagungsprogramm unter  
www.lwl-industriemuseum.de

Sa, 8.7.

22 Uhr

NachtNaTour: Taschenlampenführung für 
Kinder und Erwachsene. Anmeldung erfor-
derlich

So, 9.7.

11–12 Uhr

Perspektiven der Ziegeleiarbeit. Kuratoren-
führung durch die Ausstellung mit  
Dr. Andreas Immenkamp

So, 9.7.

14 Uhr

Erzählcafé mit Dr. Andreas Immenkamp: 
„Leben und Werk des lippischen Ziegler-
dichters Friedrich Wienke“. Eintritt frei

Mo, 17.–

Fr, 21.7.

9–17 Uhr

Ferienspiele „Künstlerinnen und Künstler“ 
für Kinder von 7–11 Jahren. Teilnahme  
70 Euro. Anmeldung erforderlich

Mi, 19.7.

14 Uhr

Oma Opa Enkel. Nach einer kurzen Füh-
rung durchs Museum stellen Enkelkinder 
und Großeltern Feierabendziegel her

Do, 20.7.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Fingerstricken. Offenes 
Mitmachprogramm ohne Anmeldung. Pro 
Kind 6 Euro inkl. Eintritt

Do, 27.7.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Springseile flechten.  
Offenes Mitmachprogramm ohne Anmel-
dung. Pro Kind 6 Euro inkl. Eintritt

August

Do, 3.8.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Papierschöpfen. Offenes 
Mitmachprogramm ohne Anmeldung. Pro 
Kind 6 Euro inkl. Eintritt

Sonderausstellungen

9.4.–

17.9.2017

Perspektiven der Ziegeleiarbeit

Die Herstellung von Ziegeln gehört zu den 
ältesten und grundlegenden Fähigkeiten 
der Kulturvölker und unterlag seit Mitte des 
19. Jh. einem radikalen Wandel - von der 
personalintensiven, kräftezehrenden Hand- 
zur vollautomatisierten Fabrikarbeit. Dabei 
fanden die Orte der Ziegeleiarbeit schon 
immer das Interesse der bildenden Kunst, 
die sich dem Thema aus unterschiedlichen 
Perspektiven näherte. Neben Objekten 
aus fünf Jahrhunderten der Sujets Malerei, 
Druckgrafik und Skulptur präsentiert die 
Ausstellung auch Arbeiterlyrik des lippischen 
Zieglerdichters Friedrich Wienke.

Veranstaltungen

Juli

So, 2.7.

11–17 Uhr

Abbau des Feldbrandofens. Schicht für 
Schicht wird der Feldbrandofen von unseren 
Ofensetzern abgetragen
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Do, 10.8.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Filzen. Offenes Mitmach-
programm ohne Anmeldung. Pro Kind 7 
Euro inkl. Eintritt

Mi, 16.8.

11–17 Uhr

Der mechanische Spaten. Eine Tonne Lehm 
in nur 15 Minuten. Der Eimerkettenbagger 
in Aktion

Do, 17.8.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Flechten. Offenes Mit-
machprogramm ohne Anmeldung. Pro Kind 
6 Euro inkl. Eintritt

Sa/So, 

19./20.8. u. 

Di, 22.8.

10–17 Uhr

Ziegel im Sekundentakt. Die Maschinen-
ziegelei in Aktion. 10–11 u. 14–15 Uhr: 
Lorentransport; 11–13 u. 15–17 Uhr:  Zie-
gelproduktion

Mi, 23.8.

11–17 Uhr

Der mechanische Spaten. Eine Tonne Lehm 
in nur 15 Minuten. Der Eimerkettenbagger 
in Aktion

Mi, 23.8.

14 Uhr

Oma Opa Enkel. Nach einer kurzen Füh-
rung durchs Museum stellen Enkelkinder 
und Großeltern Feierabendziegel her

Do, 24.8.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Weidenstecker. Offenes 
Mitmachprogramm ohne Anmeldung. Pro 
Kind 8 Euro inkl. Eintritt.

Do, 24.–

Fr, 25.8.

Nachts im Museum. Zwei Tage Spaß mit 
Übernachtung und Aktionen für Kinder von 
7–11 Jahren. Kosten: 30 Euro. Anmeldung 
erforderlich

Fr, 25.–

So, 27.8.

10–17 Uhr

Ziegel im Sekundentakt. Die Maschinen-
ziegelei in Aktion. 10–11 u. 14–15 Uhr: 
Lorentransport; 11–13 u. 15–17 Uhr: Ziegel-
produktion

Sa, 26.8.

14–17 Uhr

Zwiebelkorb. Workshop für Erwachsene 
mit Korb- und Flechtwerkgestalterin Petra 
Franke. Kosten: 25 Euro inkl. Material. An-
meldung erforderlich

September

So, 3.9.

11 Uhr

Perspektiven der Ziegeleiarbeit. Kurato-
renführung durch die Ausstellung mit Dr. 
Andreas Immenkamp

So, 3.9.

12 Uhr

„Perspektiven begreifen“. Inklusive Füh-
rung durch die Sonderausstellung für blinde 
und sehbehinderte Kinder und Erwachsene. 
Nur Eintritt

So, 3.9.

14 Uhr

Erzählcafé mit Elisa Groß: „Zieglers Bot-
schaft – die Feierabendziegelsammlung des 
LWL-Industriemuseums“. Eintritt frei

Sa, 9.9.

14–17 Uhr

Weidenkugeln. Workshop für Erwachsene 
mit Korbflechterin Petra Franke. Kosten: 25 
Euro inkl. Material. Anmeldung erforderlich
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Oktober

Sa, 7.10.

13–17 Uhr

Feuerschalen aus Ton. Workshop für 
Erwachsene mit Keramikmeister Jürgen 
Gerber-Albrecht. Kosten: 25 Euro inkl. Ma-
terial. Anmeldung erforderlich

So, 15.10.

10–18 Uhr

Töpfermarkt. 40 Keramiker präsentieren 
ihre Waren. Kinder lernen, an der Töpfer-
scheibe zu arbeiten. Im Freigelände werden 
Tonfiguren in einem Raku-Ofen gebrannt. 
11–13 Uhr und 14–16 Uhr Fahrten mit der 
Feldbahn. Eintritt frei

Fr, 20.10.

20 Uhr

Johannes Flöck – Wenn Happy und Birthday 
getrennte Wege gehen. Eintritt: 18 Euro 

So, 22.10.

15 Uhr

Puppentheater Pulcinella – Die Kürbisko-
bolde. Eintritt: 3 Euro

Sa, 21.10.

13–17 Uhr

Pflastersteine – Akzente im Gartenweg. 
Workshop für Erwachsene. Kosten: 25 
Euro inkl. Material und Brand. Anmeldung 
erforderlich

So, 10.9.

11–17 Uhr

Historische Ziegelproduktion wie im 19. 
Jahrhundert: Ein Pferd mischt den Lehm im 
Göpel, während Mitarbeiter Handstrich-
ziegel herstellen und den Feldbrandofen 
beheizen

Sa, 16.9.

14–17 Uhr

Lichtobjekte. Workshop für Erwachsene 
Kosten: 20 Euro inkl. Material und Brand. 
Anmeldung erforderlich

So, 17.9.

11 Uhr

Perspektiven der Ziegeleiarbeit. Finissage 
der Sonderausstellung

So, 17.9.

14–

15.30 Uhr

Leben auf der Ziegelei. Naturkundlicher 
Spaziergang über das Museumsgelände

Sa, 23.9.

So, 24.9.

10–18 Uhr

Himmel und Erde. Das Wochenende steht 
ganz im Zeichen von Apfel und Kartoffel. 
Die Besucher erwartet ein buntes Programm 
für die ganze Familie. Eine Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit dem Naturpark Teuto-
burgerwald. Eintritt frei
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Mo, 23.– 

Fr, 27.10.

9–17 Uhr

Spielen und Werken wie der Zieglerjunge 
Hannes. Ferienspiele für Kinder von 7–11 
Jahren. Teilnahme inkl. Material und Verpfle-
gung 70 Euro. Anmeldung erforderlich

Mi, 25.10.

14 Uhr

Oma Opa Enkel. Nach einer kurzen Füh-
rung durchs Museum stellen Enkelkinder 
und Großeltern Feierabendziegel her

Do, 26.10.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Filzen. Offenes Mitmach-
programm ohne Anmeldung. Pro Kind 6 
Euro inkl. Eintritt

Sa, 28.10.

15 Uhr

Nach einer inklusiven Führung mit Gebär-
dendolmetscher durch die Dauerausstellung 
stellen die Teilnehmer eigene Feierabendzie-
gel her. Eintritt frei

November

Do, 2.11.

11–16 Uhr

Altes Handwerk: Kerzen ziehen. Offenes 
Mitmachprogramm ohne Anmeldung. Pro 
Kind 6 Euro inkl. Eintritt

Sa, 11.11.

14–17 Uhr

Engel. Keramik-Workshop für Erwachsene. 
Kosten: 25 Euro inkl. Material und Brand. 
Anmeldung erforderlich

So, 12.11.

15 Uhr

Märchenerzählerin Rita Maria Fröhle – 
Märchen zum Schmunzeln und Träumen. 
Eintritt: 3 Euro

Fr, 17.11.

20 Uhr

Ingo Börchers – Immer Ich. Kabarett im 
Ziegeleimuseum. Eintritt: 20 Euro

Sa, 18.11.

13–17 Uhr

Gartenobjekte aus verschiedenen Materiali-
en. Workshop für Erwachsene. Teilnahme-
gebühr inkl. Material 25 Euro. Anmeldung 
erforderlich

Sa, 25.11.

14–17 Uhr

Krippenkugeln. Keramik-Workshop für 
Erwachsene. Kosten: 20 Euro inkl. Material. 
Anmeldung erforderlich

So, 26.11.

14–17 Uhr

„Flusen & Freunde“. Offener Spinn- und 
Handarbeitsnachmittag

Dezember

Sa, 2.12.

So, 3.12.

10–18 Uhr

Weihnachtsglanz im Ziegeleimuseum. 45 
Kunsthandwerker und Gestalter präsentie-
ren adventliche Geschenke und Schmücken-
des auf dem Weihnachtsmarkt. Eintritt frei

Sa, 9.12. 

13–17 Uhr

Sa, 16.12. 

14–17 Uhr

Eine Krippe aus Filz. Workshop für Erwach-
senen und Kinder ab 12 Jahren. Kosten: 10 
Euro pro Termin inkl. Material. Anmeldung 
erforderlich

Mi, 27.12.

14–17 Uhr

Spinn-Treff „Zwischen den Jahren“ mit frei-
em Eintritt für Besucher mit Spinngerät
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Kunst aus Feuer und Sand

Im Gernheimer Glasturm von 1826, einem 
von zwei noch erhaltenen Gebäuden dieser 
Art in Deutschland, erleben Sie, wie unsere 
Glasmacher mit Pfeife, Holzform und Schere 
aus der glühenden Glasmasse Gefäße her-
stellen. Gleich nebenan werden die Gläser 
durch Schliff und Gravur veredelt – auch 
das vor Ihren Augen. Große Teile des früh-
industriellen Fabrikdorfs an der Weser sind 
erhalten geblieben: neben dem Glasturm 
auch Arbeiterhäuser und das imposante 
Wohnhaus der ehemaligen Fabrikanten- 
familie. In unseren Ausstellungen laden 
wir Sie ein zu einem spannenden Streifzug 
durch die Geschichte der Herstellung von 
Glas und seiner vielseitigen Verwendung. 

Kontakt LWL-Industriemuseum 
Glashütte Gernheim
Gernheim 12 | 32469 Petershagen
Telefon 05707 9311-0 | Fax -11 
Mail: glashuette-gernheim@lwl.org 
www.lwl-industriemuseum.de

Kontakt Di–So sowie an Feiertagen 10–18 Uhr 
Letzter Einlass 17.30 Uhr 
Geschlossen vom 24.12.2017–1.1.2018

Führungen 

und Vor-

führungen

Kostenlose Führungen für Einzelbesucher 
ohne Voranmeldung sonn- und feiertags  
11 Uhr (nur Eintrittsgeld). 

Schauproduktion am Schmelzofen täglich 
außer montags 10 –13.30 Uhr und  
14.30 –17.30 Uhr. Vorführungen in der 
Schleiferei nach wechselndem Plan; bitte 
rufen Sie uns an.

Shop Unser Museumsladen bietet eine große Aus-
wahl an mundgeblasenen Gläsern, die im 
Gernheimer Glasturm entstanden sind.

Kreative 

Kurse

Glasmachen

Freitags 14.30 –17.30 Uhr
Unter Anleitung der Glasmacher können 
Laien die Kunst des Glasmachens kennen-
lernen und selber Briefbeschwerer oder  
farbige Bechergläser herstellen. 
 
Kosten: 75 Euro pro Person, Mindestalter  
15 Jahre, Anmeldung erforderlich
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Kreative 

Kurse

Glasmachen – Eine heiße Erfahrung
Samstags 10.30 –17.30 Uhr

Je nach Vorkenntnissen werden Grund-
kenntnisse am Glasofen oder erste Schritte 
zum selbstständigen Arbeiten im Team ver-
mittelt. Auch die Realisierung eigener Ideen 
und Projekte ist möglich sowie die Demons-
tration spezieller Glasmachertechniken, z.B. 
Blasen in Formen oder Sandguss. Termine s. 
Veranstaltungen
 
Kursgebühr: 155 Euro inkl. Materialkosten 
und einfache Nachbearbeitung, Termine s. 
Veranstaltungen. 
Anmeldung: Tel: 05707 953929 oder 
mail@korbinian-stoeckle.de 

Fusing
Sa, 1.7. 12–19 Uhr
So, 2.7. 10–17 Uhr 

Fusingkurs für fortgeschrittene Anfänger 
mit Heide Kemper. Im Workshop wird mit 
verschiedenen Glassorten gearbeitet. Es 
entstehen Bilder, Kacheln, Schalen, Schmuck 
und Ähnliches. Hierbei kommen auch Far-
ben, Metalle und Oxide sowie Materialien 
aus Wald und Wiese zum Einsatz. Begriffe 
wie Kompatibilität des Glases, Testverfahren, 
Schmelztemperaturen und Brennkurven 
werden erklärt. 

Kursgebühr: 160 Euro plus Material. Anmel-
dung unter Tel. 05707 9311-0

Herbstkurs 
Glas machen – Glas gestalten
So, 22.10.–So, 29.10.

Mit Korbinian Stöckle, Torsten Rötzsch und 
Heikko Schulze Höing. Gearbeitet wird 
täglich von 10 bis 18 Uhr, unterbrochen 
von einer einstündigen Mittagspause. Kurs-
gebühr: 750 Euro. Maximal 8 Teilnehmer. 
Anmeldung unter Tel. 05707 9311-0

Mobiles aus Glas
Sa, 4.11. 9.30–13 Uhr
Sa, 4.11. 13.30–17 Uhr

Zu Beginn fertigen die Teilnehmer Perlen am 
Brenner. Während diese auskühlen, werden 
weitere Komponenten aus Glas geschnitten 
und geschliffen. Am Ende steht die Kom-
position des eigenen Mobiles. Kursleiterin 
Michaela Möller bietet den Teilnehmern die 
Möglichkeit, das Arbeiten mit heißem wie 
kaltem Glas kennenzulernen und ein indivi-
duelles Werkstück zu erschaffen. 

Kursgebühr: 48 Euro inkl. Material. Dauer 
3,5 Stunden. Anmeldung unter Tel. 05707 
9311-0

Weihnachtskarten –  
kalligraphisch gestaltet
Sa, 25.11. 14.30–17.30 Uhr

In diesem Kurs unter der Leitung der Schrift-
gestalterin Brigitte Borchers entstehen weih-
nachtliche Karten und Geschenkanhänger. 

Kursgebühr: 28 Euro plus 5 Euro für Materi-
al. Anmeldung unter Tel. 05707 9311-0

Für Kinder Für Kindergruppen bieten wir kreative 
Programme an. Die Angebote finden Sie im 
Internet. Weitere Termine und Angebote für 
junge Besucher unter Veranstaltungen.
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Sonderausstellungen

19.3–

6.8.2017

Tapio Wirkkala
Ein Klassiker des finnischen Designs

Tapio Wirkkalas (1915-1985) Entwürfe in 
Glas, Silber oder Porzellan gehören zu den 
Klassikern des modernen Designs. Für die 
Glashütte Iittala etwa entwarf er Objekte 
aller Genres.Er arbeitete mit der Gold- und 
Silberschmiede Kultakeskus oder dem Por-
zellanhersteller Rosenthal zusammen. Die 
durch das Finnische Glasmuseum kuratierte 
Ausstellung führt Objekte aus vielen Samm-
lungen zusammen: Neben der Collection 
Kakkonen steuerten die Tapio Wirkkala Rut 
Bryk Stiftung und das Finnische Glasmuse-
um selbst Exponate bei.

19.3.–

6.8.2017

Jaakko Liikanen und Joonas Laakso

Jaakko Liikanen gilt als einer der bedeu-
tendsten finnischen Glasmacher seiner Ge-
neration. Er entwirft eigene Objekte, setzte 
aber auch regelmäßig Stücke und Serien 
für Designer um. Joonas Laakso gehört zur 
Kooperative „Lasismi“, einer Gruppe junger 
Glasmacher und Designer mit eigenem 
Studio. Seit 2010 arbeitet er als Assistent 
von Liikanen. 

Während Liikanen in der Tradition des finni-
schen Glases verwurzelt ist, experimentiert 
Laakso mit Formen und Farbkompositionen 
oder löst ihre Konturen durch Gravur auf.

Veranstaltungen

Juli

Sa, 1.7.

14– 

17.30 Uhr

Sommerliche Perlen-Outfits. Kinder ab 
8 Jahren verzieren T-Shirts mit Perlen und 
stellen so ihr Lieblingskleidungsstück für den 
Sommer her. Eine eigene Stofftasche, ein 
Shirt oder auch ein Paar Flip Flops können 
zum Verzieren mitgebracht werden. Kosten: 
16 Euro inkl. Material, einem T-Shirt, Eis, 
Getränken. Anmeldung unter Tel. 05707 
9311-26

So, 9.7.

15 u.  

16 Uhr

Führungen durch die Ausstellung „Tapio 
Wirkkala“

Sa, 15.7.

10.30– 

17.30 Uhr

Glasmachen – eine heiße Erfahrung. Infos s. 
Kreative Kurse

Sa, 22.7.

18 Uhr

Abendführung durch die Ausstellung „Ta-
pio Wirkkala“ mit anschließendem Aperitif 
im Herrenhausgarten. Kosten: 12 Euro. 
Anmeldung unter Tel. 05707 9311-26

So, 23.7.

15 u. 16 Uhr

Führungen durch die Ausstellung „Tapio 
Wirkkala“
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Sa, 9.9.

15 Uhr

Kindertheater: Rotkäppchen und Die 
Bremer Stadtmusikanten. Zwei Märchen, 
inszeniert mit großen beweglichen Scheren-
schnittfiguren vom Düsseldorfer „Theater 
der Dämmerung“. Für Kinder ab 3 Jahren 
und Erwachsene. Karten: 5 Euro, ermäßigt 3 
Euro. Reservierung unter Tel. 05707 9311-26

So, 10.9.

11 Uhr 

Offene Sonntagsführung für Familien und 
Einzelbesucher, Eintritt frei

So, 10.9.

11 u. 

12 Uhr

Anlässlich des Tages des offenen Denkmals 
beleuchtet Angelika Hornig unter dem 
Motto „Macht und Pracht“ das Leben und 
Wirken der Fabrikantengattin Clementine 
Schrader im Herrenhaus. Eintritt frei 

Sa, 16.9.ab

10.30 Uhr

Glasmachen – eine heiße Erfahrung. Infos s. 
Kreative Kurse

Sa, 16.9. 

19 Uhr

Mirja und Alex. Der dänische Gitarrist 
Alex Jønsson und die finnische Sängerin 
Mirja arrangieren als Duo in amerikanischer 
Singer-Songwriter-Tradition poetische und 
ehrliche Texte. Konzert in Zusammenarbeit 
mit der Deutsch Finnischen Gesellschaft. 
Karten: 15 Euro. Reservierung unter Tel. 
05707 9311-26

August

So, 6.8.

15 u.  

16 Uhr

Führungen durch die Ausstellung „Tapio 
Wirkkala“

So, 13.8.

14–18 Uhr

Der Garten des Herrenhauses öffnet für ein 
Picknick in Weiß. Die Besucher kommen 
nach dem Vorbild des Pariser „Dîner en 
blanc“ in weißer Kleidung und bringen 
Decken, gefüllte Picknickkörbe und alles, 
was für einen Sommernachmittag im Freien 
benötigt wird, mit. Nur Eintritt 

Do, 24.8.

14– 

17 Uhr

Mosaik aus Strandgut und Ferienerinne-
rungen. Kinder von 8–12 Jahren verarbeiten 
Fundstücke vom Strand und andere Urlaubs-
souvenirs, die sie zum Workshop mitbrin-
gen, zu einem Mosaik. Kosten: 14 Euro inkl. 
Material, Eis, Getränken.  
Anmeldung unter Tel. 05707 9311-26

Sa, 26.8. ab

10.30 Uhr

Glasmachen – eine heiße Erfahrung. Infos s. 
Kreative Kurse

September

Fr, 8.9.

19 Uhr

Livemusik: Zhree. Improvisation im Glas-
turm begleitet vom Glasmacher Torsten 
Rötzsch am Glasofen. Karten: 17 Euro. 
Reservierung unter Tel.05707 9311-26
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15– 

16.30 Uhr

Inklusive Führung für Hörende und Gehör-
lose durch die Dauerausstellung und über 
das Gelände der Glashütte mit Übersetzung 
in Gebärdensprache. Nur Eintritt

Sa, 23.9.

So, 24.9.

11 u.  

15 Uhr

Themenwochenende: Neonröhren. Mar-
cus Thielen demonstriert alle technischen 
Etappen der Herstellung eines Leuchtbuch-
stabens

Oktober

So, 1.10.

10–18 Uhr

Museumsfest. Theater, Spektakel und Spiele 
für Kinder und Erwachsene. Ein bunter Tag 
mit vielen Attraktionen für Kinder und Er-
wachsene, darunter „Murmiland“, Theater, 
Töpferei und kreative Angeboten. Eintritt frei

Di, 3.10.

15 Uhr

Türöffner-Tag der „Sendung mit der Maus“ 
für Kinder ab dem Vorschulalter rund ums 
Thema Glasmachen. Maus-Fans werfen 
einen Blick in den Gang unterhalb des Glas-
turms und können das Ofenfeuer von unten 
betrachten. Teilnahme frei. Anmeldung 
unter Tel. 05707 9311-26

Sa, 7.10

18.30– 

20.30 Uhr

Blaue Stunde – Leselust und Gaumenfreun-
den. „Gute Kontakte nach Übersee”.  Mit 
dem ehemaligen Firmenbesitzer Schrader, 
Generalkonsul für Brasilien und Portugal, 
lernen die Zuhörer Literatur dieser Länder 
kennen. Kosten: 25 Euro inkl. Imbiss. An-
meldung unter Tel. 05707 9311-26

So, 8.10.

10–18 Uhr

Probieren Sie es selbst! Unter Anleitung der 
Glasmacher dürfen Besucher den Umgang 
mit dem heißen Glas am Ofen erproben und 
selber ein Trinkglas herstellen. Kosten: 5 
Euro. Anmeldung unter Tel. 05707 9311-26. 
Eintritt frei

Mi, 11.10

13.30 Uhr

Der Förderverein unterwegs. Besichti-
gung der Glasmalerei Peters in Paderborn. 
Die Anreise erfolgt privat. Kosten für die 
Führung 8,50 Euro/Person. Weitere Infos 
und Anmeldung unter 05707 9311-0

November

Sa, 4.11.

So, 5.11.

10–18 Uhr

Glasmarkt. Kunsthandwerker und Sammler 
präsentieren ihre Glaskreationen und -objek-
te. Eine Galerie präsentiert Werke etablierter 
Künstler, die ebenfalls zum Verkauf stehen 

So, 5.11.

10–18 Uhr

Perlenwickeln. Michaela Möller unterstützt 
Kinder und Jugendliche dabei, am Brenner 
eigene Perlen aus Glas herzustellen. Teilnah-
me frei. Materialkosten: 2 Euro pro Perle
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Dieser Kalender gibt einen Überblick über Aus-
stellungen und Veranstaltungen an unseren acht 
Museumsstandorten. Wollen Sie mehr erfahren 

und auf dem Laufenden bleiben? Dann empfehlen wir 
Ihnen unseren wöchentlichen oder monatlichen Newsletter – 
einfach auf der Seite www.lwl-industriemuseum.de  
abonnieren!

Auf Facebook bieten wir Ihnen mit Fotos und 
Videos besondere Einblicke in unsere Häuser, 
geben Tipps, informieren Sie über aktuelle Ver-

anstaltungen und freuen uns auf Ihre Kommentare. 

	 facebook.com/LWL.Industriemuseum

	 facebook.com/ZecheZollern

	 facebook.com/ZecheHannover

	 facebook.com/LWLIndustriemuseumHenrichshuetteHattingen

	 facebook.com/Schiffshebewerk

	 facebook.com/ZiegeleimuseumLage

So, 12.11.

11–17 Uhr

Thementag: Diatretschliff. Heikko Schulze-
Höing zeigt den Herstellungsprozess, bei 
dem feine Ranken aus einem dickwandigen 
Gefäß heraus geschliffen werden, bis sie 
dieses wie ein Netz umspannen

Sa, 18.11. ab

10.30 Uhr

Glasmachen – eine heiße Erfahrung. Infos s. 
Kreative Kurse

Dezember

Sa, 2.12.

15–17 Uhr

Weihnachtliche Deko aus Wachs- und 
Glasperlen. Kinder ab 10 Jahren fertigen 
weihnachtlichen Fensterschmuck oder Ge-
schenkanhänger aus Perlen. Kosten: 8 Euro. 
Anmeldung unter Tel. 05707 9311-26

Sa, 2.12.

18.30– 

20.30 Uhr

Blaue Stunde – Leselust und Gaumenfreun-
den im Herrenhaus. Mit Texten französischer 
Autoren des 19. Jahrhunderts. Kosten:  
25 Euro inkl. Imbiss. Anmeldung unter  
Tel. 05707 9311-26

So, 10.12.

11–17 Uhr 

Thementag: Namens- und Monogramm-
Gravur. Heikko Schulze Höing fertigt Gläser 
mit Monogrammen oder geschwungenen 
Schriftzügen. Kosten nach Aufwand
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LWL-Industriemuseum

Freundeskreis
Westfälisches Industriemuseum –  
Landesmuseum für Industriekultur e. V.

Werden Sie Mitglied!

Grubenweg 5 | 44388 Dortmund | Tel.: 0231 6961-135    
www.freundeskreis-industriemuseum.de

Dortmund | Bochum | Witten | Hattingen | Waltrop | Bocholt | Lage | Petershagen



LWL-Industriemuseum
Westfälisches  
Landesmuseum für  
Industriekultur

Das LWL-Industriemuseum  
ist ein Verbundmuseum an  
acht Orten der Industriege-
schichte. 1979 vom Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL)  
gegründet, ist es das erste 
und größte Industriemuseum 
in Deutschland. Es vermittelt, 
erforscht und bewahrt die Kultur 
des Industriezeitalters von den 
Anfängen bis zur Gegenwart. 

Acht Orte – Ein Museum
www.lwl-industriemuseum.de

	Zeche Hannover	 Bochum

	Zeche Nachtigall	 Witten

	Schiffshebewerk 	 Waltrop
   Henrichenburg	

	 Henrichshütte	 Hattingen

	 TextilWerk	 Bocholt

	Ziegeleimuseum	 Lage

	 Glashütte	 Petershagen
	 Gernheim

	 Zeche Zollern	 Dortmund


